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Die Arbeiten für den Wilemer 
Dorfplatz laufen bereits auf 
Hochtouren. Das Projekt Dorf-
platzgestaltung konnte um ein 
zusätzliches Element, einem 
barrierefreien WC, erweitert 
werden, welches an der letzten 
Gemeindeversammlung be-
willigt wurde. Nach wie vor ist 
es das Ziel des Gemeinderates, 
dass die ganze Dorfplatzan-
lage bis im Sommer realisiert 
werden und Ihnen bald zur 
Verfügung stehen kann. Die of-
fizielle Einweihung ist für den 
1. August-Feiertag geplant.

Wie an der Dezember-Gemeindeversammlung zu ver-
nehmen war, hat der Gemeinderat beschlossen, der Päch-
terin unseres «Sternens» (der Häxehüsli GmbH) finanzi-
ell unter die Arme zu greifen. Weshalb? Der 2024 markant 
zurückgegangene Umsatz und die hohen Energiekosten 
drückten unter anderem auf die finanzielle Lage. Wenn 
der Gemeinderat nichts unternommen hätte, wäre der 
Konkurs nicht mehr abwendbar gewesen. Als der Ge-
meinderat davon Kenntnis erhielt, war es beinahe zu spät. 
Es musste rasch gehandelt werden. Der Gemeinderat hat 
in verschiedenen Diskussionen immer wieder festge-
halten, dass ein Restaurant im Dorf für ein gut funktio-
nierendes Dorfleben von grosser Bedeutung ist. Und nur 
beim gemeindeeigenen «Sternen» können wir dies aktiv 
steuern. Bei der Pachtvergabe hat der Gemeinderat des-
halb auch Vorgaben zu den Öffnungszeiten gemacht. Es 
soll möglich sein, zum Znüni, Morgenkafi, Frühschoppen, 
Mittagessen, Mittagskafi, Jassen, Sichtreffen, zur kleinen 
Sitzung, zum Znacht und nach der Vereinsprobe oder dem 
Vereinstraining einzukehren. Diese Vorgabe bedingt eine 
hohe Präsenz von Personal, was wiederum mit höheren 
Kosten verbunden ist. Es kommt nicht von Ungefähr, dass 
die meisten Restaurants heutzutage nur über Mittag und 
dann wieder am Abend offen haben. Dies wollte der Ge-
meinderat vermeiden, denn der «Sternen» soll als Treff-
punkt verschiedener Nutzer offenstehen. 

All diese Überlegungen haben den Gemeinderat dazu 
bewogen, hier mit Steuergeldern zum Wohle unseres 
Dorflebens zu unterstützen. Es ist festgehalten, was der 
Gemeinderat von der Pächterin dementsprechend erwar-
tet, ebenso finden regelmässig Sitzungen statt, um die 
Entwicklung im Auge zu behalten.

Möchten auch Sie, dass wir im «Sternen» weiterhin ein-
kehren können? Dann sind auch Sie gefragt und werden 
aufgefordert, dem «Sternen» ab und zu einen Besuch ab-
zustatten. Herzlichen Dank!
Zusammen mit der Pächterin ist der Gemeinderat be-
strebt, dass der «Sternen/s’Häxehüsli» weiterhin als Be-
gegnungsstätte mitten im Dorf bestehen bleibt und der 
Bevölkerung ein Ort sein kann, wo man sich treffen kann.

Uns allen wünsche ich einen sonnigen Frühling. Ich 
hoffe, Sie können die schönen Wochen, wenn es wieder 
grünt und blüht im Rafzerfeld, geniessen.

Herzliche Grüsse

Urs Rüegg, Gemeindepräsident

Liebe Wilemerinnen und Wilemer, 

liebe Leserin, lieber Leser dieser Dorf-Info
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Projekt Dorfplatz

Die Gemeindeversammlung 
vom Dezember 2024 hat das 
Budget 2025 bewilligt. Darin 
enthalten ist der eigentliche 
Projektkredit für die Neuge-
staltung Dorfplatz, welcher 
als Objektkredit bereits im 
Dezember 2021 bewilligt 
wurde. Als zusätzliches Ele-
ment wurde im Rahmen des 
Budget 2025 eine öffentliche, 
barrierefreie WC-Anlage be-
willigt. Die Bauarbeiten am 
Dorfplatz haben bereits an-
fangs Februar 2025 begon-
nen und werden bis Juli 2025 
dauern. Ziel ist, die diesjäh-
rige 1.-August-Feier 2025 auf 
dem neuen Dorfplatz durchführen zu können. Die Gärt-
nerarbeiten wurden mit Beschluss vom 26. November 
2024 an die Trais Fluors Gartenbau GmbH, 8196 Wil ZH, 
vergeben. Für die Anschaffung der öffentlichen WC-An-
lage wurde ein Kredit von Fr. 154'984.05 inkl. MWST be-
willigt. Der Auftrag wurde an die Dipl. Ing. Fierz GmbH, 
Industriestrasse 12, 8192 Glattfelden, vergeben. Die öf-
fentliche WC-Anlage wird der Bevölkerung kostenlos zur 
Verfügung stehen und ist vollständig barrierefrei. Zusätz-
lich verfügt die Anlage über einen Eurokey Zylinder (Spe-
zialzugang für Personen mit Beeinträchtigungen) und 
einen Wickeltisch. 
Die Arbeiten bedingen eine direkte Koordination mit 
dem privaten Bauprojekt Wohnüberbauung Centro der 
SA+P sowie dem Strassensanierungsprojekt Bächer-
wiesstrasse. Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass die 
verschiedenen Baustellen Lärmimmissionen und Beein-
trächtigungen mit sich bringen und dankt der Bevölke-
rung für das Verständnis in diesem Zusammenhang.

Strassenreinigung

Daniel Sigrist und Köbi Angst haben in den letzten rund 
24 Jahren die Reinigung der Gemeindestrassen im Auf-
trag der Gemeinde Wil ZH mit grossem Engagement und 
Pflichtbewusstsein betreut. Mit der Wischmaschine wa-
ren die Herren regelmässig auf den Wilemer Strassen 
anzutreffen, sei es im obligaten Reinigungsturnus oder 

nach Anlässen oder Unwettern. Die Strassenwischma-
schine ist zwischenzeitlich in die Jahre gekommen, eine 
Reparatur war zuletzt nicht mehr möglich. Aufgrund des-
sen musste eine anderweitige Lösung gesucht werden. 
Neu werden die Strassen der Gemeinde Wil ZH durch die 
Mitarbeitenden des Gemeindewerks Wil ZH gereinigt. 
Die Reinigung erfolgt mit der Strassenwischmaschine 
der Gemeinde Eglisau, welche jeweils eingemietet wird. 
Der Gemeinderat und das Personal der Gemeinde Wil ZH 
danken Dani Sigrist und Köbi Angst recht herzlich für die 
langjährige Unterstützung und Reinigung der Gemein-
destrassen. Wir wünschen Ihnen alles Gute sowie gute 
Gesundheit. 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderats

Position Überschrift 2
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderats

Ferner hat der Gemeinderat…

•	 Remo Bachmann, Ruggstrasse 14, 8196 Wil ZH, per 1. 
Januar 2025 als neues Wahlbüromitglied für den Rest 
der Amtsdauer 2022-2026 gewählt.

•	 eine Projektgruppe für das Projekt Dorfschulhaus 
gebildet und diese mit einem Aufgabenkatalog 
versehen.

•	 einen Kredit von Fr. 14'000.00 inkl. MWST für den 
Ersatz des Garagentors der Liegenschaft Alterswoh-
nungen Bächerwies bewilligt. Der Auftrag wurde an 
die fehrtech ag, Seglerweg 3, 8454 Buchberg, vergeben. 

•	 einen Kredit von Fr. 9'000.00 exkl. MWST für die 
erneute Spülung inkl. Beseitigung von Ablagerungen 
und Wurzeleinwuchs der Quellen im Rahmen des 
Projekts Überarbeitung Grundwasserschutzzonen inkl. 
Konzessionierung bewilligt. Der Auftrag wurde an die 
K. Lienhard AG, Bolimattstrasse 5, 5033 Buchs-Aarau, 
vergeben. 

•	 ein Gesuch um Erteilung des Bürgerrechts im ordent-
lichen Einbürgerungsverfahren behandelt und dem 
Gesuchsteller das Gemeindebürgerrecht unter Vorbe-
halt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts und der 
Einbürgerungsbewilligung des Bundes erteilt.

•	 einen Kredit von Fr. 15'000.00 inkl. MWST für den 
Ersatz der Beleuchtung im Restaurant Sternen, Restau-
rantteil inkl. Deckenspots beim Buffet, bewilligt. Der 
Auftrag wurde an die Neuco AG, Würzgrabenstrasse 5, 
8048 Zürich (Beschaffung Leuchtmittel) und die EKZ 
Eltop AG, Filiale Eglisau, Untergass 25, 8193 Eglisau 
(Elektroinstallationen), vergeben. 

•	 das Veranstaltungsgesuch des Turnvereins Wil ZH für 
das Chränzli vom 7./8. Februar 2025 bewilligt.

•	 den Art. 4 Abs. 6 des Entschädigungsreglements Be-
hörden und Funktionäre der Politischen Gemeinde Wil 
ZH revidiert. Die Teilrevision ist per 1. Januar 2025 in 
Kraft getreten.

•	 einen Kredit von Fr. 4'494.80 inkl. MWST für die 
Erstellung eines Gutachtens zur Schutzwürdigkeit 
der Liegenschaft Dorfstrasse 44, 8196 Wil ZH, Vers.-Nr. 
98, Kat.-Nr. 3890, Inventarobjekt Nr. 24, bewilligt. Der 
Auftrag wurde an die Schulte & Kögler GmbH, Studa-
ckerstrasse 17, 8038 Zürich, vergeben.

•	 die Besoldungen des Gemeindepersonals für das Jahr 
2025 festgelegt.

•	 ein Gesuch um Erteilung des Bürgerrechts im erleich-
terten Einbürgerungsverfahren behandelt.

•	 einen Kredit von Fr. 20'000.00 inkl. MWST für den Er-
satz der Abwasserreinigungsanlage des Waschplatzes 
der Liegenschaft Werkgebäude Landbüel, Schützen-
hausstrasse 10, 8196 Wil ZH, bewilligt. Der Auftrag 
wurde an die EnviroChemie AG, Abwassertechnik, 
Twirrenstrasse 6, 8733 Eschenbach, vergeben. 

•	 für die Liegenschaft Vers.-Nr. 98, Dorfstrasse 44, 8196 
Wil ZH eine vorsorgliche Schutzmassnahme errichtet. 
Die Schutzwürdigkeit der Liegenschaft wird abgeklärt. 
Die einjährige Frist läuft ab dem 13. Januar 2025.

•	 einen Kredit von Fr. 130'800.00 inkl. MWST für die An-
schaffung eines neuen Traktors für den Werkbetrieb 
bewilligt. Der Auftrag wird an die naef Landmaschi-
nenstation Eglisau AG, Zürcherstrasse 44, 8193 Eglisau, 
vergeben. Das Fahrzeug befindet sich bereits seit 
letztem Herbst im Dienst der Gemeinde Wil ZH. 

•	 den Art. 14 des Allgemeinen Gebührenreglements der 
Politischen Gemeinde Wil ZH revidiert. Neu sind in 
diesem Artikel auch die Ansätze für die Fahrzeuge der 
Gemeinde Wil ZH enthalten. Die Teilrevision ist per 1. 
Januar 2025 in Kraft getreten.

•	 einen Kredit von Fr. 50'000.00 inkl. MWST für die Erar-
beitung eines Detailprojekts inkl. Gesamtbauleitung 
betreffend Erweiterung Werkhof Wil ZH, Aussenareal, 
bewilligt. Der Auftrag wurde an die Schmidli Archi-
tekten + Partner AG (SA+P), Tannewäg 26, 8197 Rafz, 
vergeben.

•	 einen Kredit von Fr. 8'597.75 inkl. MWST für die An-
schaffung eines Kleider-Trocknungsschrankes für das 
Werkgebäude Wil ZH bewilligt. Der Auftrag wurde 
an die Hersche Airtrock GmbH, i de Matte 17, 6263 
Richenthal, vergeben.

•	 den verwaltungsrechtlichen Vertrag für die Unter-
schutzstellung der Liegenschaft Hohlgass 4, 8196 
Wil ZH, Vers.-Nr. 32, Kat.-Nr. 70, Inventarobjekt Nr. 13, 
genehmigt. 
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Genehmigte Kreditabrechnung

•	 Altlastensanierung Kugelfang, 300m-Schiessanlage 
Stiglen Wil ZH, mit Nettoinvestitionen von Fr. 
334'037.35. Es resultiert eine Kreditunterschreitung von 
Fr. 80'962.65.

Personal

Am 30. November 2024 öffnete die Grube Neuhaus zum 
letzten Mal ihre Tore. Eine Ära geht zu Ende und damit 
auch das langjährige Engagement von vier Herren. Ernst 
Rüeger, Bruno Fehr, Fredy Erb und Edi Meier traten an die-
sem Samstag ihren letzten Dienst im Auftrag der Gemein-
de Wil ZH an. Während vielen Jahren haben sie, egal bei 
welcher Witterung, die Bevölkerung der Gemeinde Wil 
ZH beim korrekten Entsorgen von verschiedenen Mate-
rialen unterstützt und begleitet. Die Grube Neuhaus war 
nicht nur eine reine Entsorgungsstelle. Dank den Herren 
war es auch ein Begegnungsplatz und man traf stets auf 
offene Ohren und ein gutes Gespräch, manchmal sogar 
mit einem kleinen Umtrunk. Mit der Schliessung der 
Grube Neuhaus verliert die Gemeinde Wil ZH eine dorfin-
terne Institution des Austauschs und der Begegnung. 
Dennoch wurde die Umstellung der Entsorgung und die 
damit verbundene Schliessung der Grube Neuhaus vom 
Grubenteam positiv und unterstützend aufgenommen.

Der Gemeinderat und das Personal der Gemeinde Wil 
ZH danken Ernst Rüeger, Bruno Fehr, Fredy Erb und Edi 
Meier, aber natürlich auch all ihren Vorgängern, für das 
grosse Engagement, mit welchem sie jahraus, jahrein, 
mittwochs und samstags, bei Regen, Wind und Nebel, 
Sonne und Schnee, die Grube Neuhaus betreut haben. 
Wir wünschen ihnen für die weitere Zukunft und die neu 
gewonnene Freizeit alles Gute und gute Gesundheit.

Per Ende 2024 ging eine 
weitere Ära zu Ende. Mit 
16 Jahren hat Werner 
Heller begonnen, für die 
Gemeinde Wil ZH zu ar-
beiten. Zu Beginn war 
er für das Salzen der ge-
meindeeigenen Strassen 
zuständig. Einige kön-
nen sich bestimmt noch 
an diese Zeit erinnern, 
die Strassenverhältnisse 
zu dieser Zeit waren eine 
andere. Wenig später kam das Pfaden dazu und mit den 
Jahren auch weitere Arbeiten. So war Werner Heller wäh-
rend Jahrzehnten mit grossem Engagement und Pflicht-
bewusstsein für die Flurstrassen unterwegs und hat diese 
stets einwandfrei unterhalten und, wenn nötig, Instand 
gestellt. Er übernahm weitere Aufgaben im Gemeinde-
werk und war stets zur Stelle, wenn eine helfende Hand 
nötig war. Nach Unwettern oder grösseren Regen- oder 
Schneefällen traf man Werner Heller an. Er hat voraus-
schauend und umsichtig die ihm übertragenen Arbeiten 
mit grosser Freude und Sorgfalt ausgeführt. Oftmals war 
er schon vor dem eigentlichen Alarm unterwegs.
Nach über einem halben Jahrhundert hat Werner Heller 
sich nun entschieden, mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge die Tätigkeit für die Gemeinde Wil ZH 
abzugeben. Mit Werner Heller geht ein Wilmer Urgestein 
in den Ruhestand, welcher die Gemeinde und ihre Infra-
struktur während 57 Jahren geprägt hat. Der Gemein-
derat und das Personal der Gemeinde Wil ZH danken 
Werner Heller herzlich für das jahrzehntelange und un-
ermüdliche Engagement, mit welchem er zu jeder Tages- 
und Nachtzeit, egal bei welchen Witterungsverhältnis-
sen, auf den Strassen und Feldern der Gemeinde Wil ZH 
unterwegs war. Wir wünschen ihm alles erdenklich Gute, 
gute Gesundheit und viel Freude an der neu gewonnenen 
Freizeit – herzlichen Dank Werner!

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)

Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Urs Gerli, Wendelbuckstrasse 4, 8196 Wil ZH: Wohn-
raumerweiterung und Fassadensanierung, Gebäude 
Vers.-Nr. 513, Wendelbuckstrasse 4, 8196 Wil ZH, Kat.-
Nr. 3595, Wohnzone W1 20%

•	 MAG Baumanagement GmbH, Heerengarten 10, 8215 
Hallau: Erstellen einer Bau-Werbeblache (montiert 
an Baustellenzaun), Grundstück Kat.-Nr. 4224, Im 
Wendelbuck 15.2, 8196 Wil ZH, Wohnzone W1 20%; 
Anzeigeverfahren

•	 Andreas und Tamara Boppart, Lirenhofstrasse 2a, 8196 
Wil ZH: Sanierung und Neugestaltung Westfassade, 
Gebäude Vers.-Nr. 176, Lirenhofstrasse 2a und 2b, 8196 
Wil ZH, Kat.-Nr. 4141, Kernzone Ka

Meldeverfahren

•	 Urs Gerli, Wendelbuckstrasse 4, 8196 Wil ZH: Ersatz 
Erdsonden-WP-Heizung, Liegenschaft Vers.-Nr. 513, 
Wendelbuckstrasse 4, 8196 Wil ZH, Wohnzone W1 20%

•	 Urs Gerli, Wendelbuckstrasse 4, 8196 Wil ZH: Installa- 
tion freistehende PV-Anlage, bei Liegenschaft Vers.-
Nr. 513, Wendelbuckstrasse 4, 8196 Wil ZH, Wohnzone 
W1 20%

•	 Matthias und Rosmarie Wegmann, Weinbergstrasse 
24, 8196 Wil ZH: Installation PV-Anlage, Liegenschaft 
Vers.-Nr. 594, Weinbergstrasse 24, 8196 Wil ZH, Kat.-
Nr. 3254, Wohnzone W2 40%

•	 Eigentümergemeinschaft B. & W. Jenny, c/o Herr 
Bruno Jenny, Bodenstrasse 2, 8194 Hüntwangen: 
Installation PV-Anlage, Gewerbeliegenschaft Vers.-
Nr. 697, Grundstrasse 35, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 3952, 
Gewerbezone

•	 HASTAG (Zürich) AG, Industriestrasse 16, 8196 Wil ZH: 
Installation PV-Anlage, Industriegebäude Vers.-Nr. 
206, Rüdlingerstrasse 52, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 3869, 
Industriezone

Öffnungszeiten der  
Gemeinde Wil ZH über Ostern

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeindewerk-
betrieb bleiben vom  
Gründonnerstag, 17. April 2025, ab 11.30 Uhr,  
bis und mit Ostermontag, 21. April 2025, geschlossen.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 052 355 00 11 an das Bestattungsun-
ternehmen Hans Gerber AG, Lindau.
Bitte melden Sie sich ergänzend dazu am darauf- 
folgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 
unter der Nummer 044 879 20 80, besten Dank.

Ab Dienstag, 22. April 2025, sind wir gerne wieder zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Häckselaktionen 2025

Die nächsten Häckselaktionen finden statt:

Dienstag, 25. März (Anmeldung bis 15. März) und  
Dienstag, 22. April (Anmeldung bis 15. April)

Bitte deponieren Sie das Häckselgut an einem für 
den Fahrer gut sichtbaren Platz. Achten Sie darauf, 
dass sich keine Wurzeln, Erdklumpen oder Steine im 
Material befinden und dass die Ware geordnet 
(«dicker Teil» auf gleiche Seite), aber nicht zusam-
mengebunden ist.
Kleinere Mengen werden gratis gehäckselt, für 
grössere Mengen wird Rechnung gestellt.

Wir bitten um Kenntnisnahme.
Gemeindeverwaltung Wil ZH
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Ehrung der erfolgreichen Wilemer Sportlerinnen und Sportler 2024

Kurz vor Weihnachten durfte die Gemeinde Wil ZH wie-
derum zwei erfolgreiche Wilemer Sportler des Jahres 
2024 ehren. Timon Heller, in Begleitung seiner Eltern 
Marco und Mirjam Heller, und Marco Angst, in Beglei-
tung seiner Lebenspartnerin Corina Hefti, folgten der 
persönlichen Einladung. Die Ehrung fand dieses Mal in 
einem angepassten, kleineren Rahmen mit einem weih-
nächtlichen Apéro im Gemeindehaus statt.

Über das Wochenende vom 8./9. Juni 2024 fand in 
Wil SG die Schweizermeisterschaft im Kunstturnen der 
Junioren statt. Timon Heller erreichte dabei im Mehr-
kampf im Programm 4 den hervorragenden 2. Platz und 
wurde Vizeschweizermeister.
Mit seinen Kollegen der Mannschaft des Zürcher Turn-
verbandes (ZTV) erturnte er sich am gleichen Anlass, 
ebenfalls im Programm 4, die Goldmedaille und somit 
den Schweizer-Meistertitel.
Die Gemeinde Wil ZH, vertreten durch 
den Gemeindepräsidenten Urs Rüegg, 
gratuliert Timon Heller ganz herzlich zu 
diesen hervorragenden Leistungen und 
überreicht ihm einen Blumenstrauss 
und einen Check.

Am heissen und trocknen August-Wo-
chenende vom 10./11. August 2024 fand in 
Rickenbach ZH die Zürcher- und Schwei-
zermeisterschaften im Wettpflügen 
statt. Am Ende des ersten Wettkampf-
tages, am Samstagabend, durfte Marco 
Angst mit zwei Punkten Vorsprung den 
Titel als Zürcher Kantonalmeister feiern. 
Am Sonntag, anlässlich der Schweizer-
meisterschaft, gelang ihm wiederum 
eine hervorragende Pflugarbeit und er 
durfte mit dem beachtlichen Vorsprung 
von sechs Punkten auf den zweitplat-
zierten Pflüger einen erneuten Schwei-
zermeistertitel feiern.

Urs Rüegg gratuliert Marco Angst zu seiner erfolgreichen 
Wettkampfsaison mit Kantonal- und Schweizermeister-
titeln sowie weiteren guten internationalen Wettkämp-
fen. Er überreicht ihm ebenfalls einen Blumenstrauss 
und einen Check.

Bereits im Januar 2024 ehrte Gemeindepräsident Urs Rü-
egg den Eiskunstläufer Ian Weiler, welcher im Eiskunst-
laufen den Vize-Schweizermeistertitel 2024 in der Ka-
tegorie Junioren Free Skating erreichte. Der Wettkampf 
fand bereits Mitte Dezember 2023 in Küsnacht statt.

Der Gemeinderat Wil ZH freut sich über alle erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler und dankt allen Beteiligten, 
welche sich für eine aktive und abwechslungsreiche Ver-
einskultur einsetzen.   Gemeinderat Wil ZH

Position Überschrift 2
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Gemeindeverwaltung – Zivilstandsnachrichten

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen Geburten, Trau-
ungen sowie die Jubilare nur veröffentlicht werden, 
wenn die betroffenen Personen dem zustimmen. An-
dernfalls erfolgt keine Publikation.

Todesfälle

27. Januar 2025 – Krogmann-Haker Ursula, von Wil ZH, 
geb. 1935, wohnhaft gewesen Untere Haldenstrasse 14, 
Wil ZH

Bezeichnung Total Männer Frauen

SchweizerInnen  1'325      666     659

AusländerInnen  
mit Niederlassungsbewilligung (C)     152          77        75

AusländerInnen  
mit Aufenthaltsbewilligung (B + L)       79          51       28

Vorläufig Aufgenommene / Schutzbedürftige        13           7         6

Total (darin enthalten sind 331 Jugendliche)  1'569       801     768

Einwohnerstatistik – Einwohner per 31. Dezember 2024

Öffnungszeiten der 
Gemeinde Wil ZH am 1./2. Mai 2025 

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinde- 
werkbetrieb bleiben am 

Donnerstag, 1. Mai, und Freitag, 2. Mai 2025, 
geschlossen.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 052 355 00 11 an das Bestattungsun-
ternehmen Hans Gerber AG, Lindau.
Bitte melden Sie sich ergänzend dazu am darauf- 
folgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 
unter der Nummer 044 879 20 80, besten Dank.

Ab Montag, 5. Mai 2025, sind wir gerne wieder zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Brennholzgant 2025

Samstag, 24. Mai 2025, 09.30 Uhr
beim Gemeindehaus Wil ZH (Treffpunkt) 
mit kleinem Nebenprogramm und Umtrunk, 
offeriert von der Gemeinde Wil ZH.

Die Brennholzgant ist ausschliesslich für 
Einwohnende der Gemeinde Wil ZH (keine 
Brennholzhändler).

Kaufinteressenten, die an der Teilnahme verhin-
dert sind, können ihre Brennholzbestellung vor der 
Gant bis am Freitag, 23. Mai 2025, 12.00 Uhr, beim 
Leiter Forstbetrieb Johannes Steffen (044 879 77 93) 
aufgeben. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Käuferschaft. 
Forstbetrieb Rafzerfeld
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Gemeindeverwaltung – Diverse Mitteilungen

Beseitigung von Pferdemist

Liebe Pferdehalterinnen und Pferdehalter, 
Liebe Reiterinnen und Reiter

In letzter Zeit erhielt die Gemeindeverwaltung wieder 
häufiger Reklamationen betreffend Pferdemist, welcher 
auf den Strassen und Trottoirs liegt, aber nicht von den 
jeweiligen Verursachern beseitigt wurde. 

Wir erlauben uns daher, Sie wieder einmal daran zu erin-
nern, dass die Pferdeäpfel auf den Strassen und Gehwe-
gen von den jeweiligen Verursachern zu entfernen sind. 
Die Einwohner und Mitbenützer der öffentlichen Infra-
strukturen danken es Ihnen.   Gemeindeverwaltung Wil ZH

Neuorganisation Entsorgung 
ab 1. Januar 2025

Seit 1. Januar 2025 ist in Wil ZH die Firma Remondis Recy-
cling AG, Wallisellen (vormals K. Müller AG, Wallisellen), 
für die Entsorgung von Haushalt- und Gewerbekehricht, 
Sperrgut und Grüngut inkl. Vergärung zuständig.

Gewerbekehricht von Betrieben mit bis zu 250 
Vollzeitstellen
Ab dem 1. Januar 2025 sind die Betriebe mit bis zu 250 
Vollzeitstellen verpflichtet (Entsorgungsmonopol), ihren 
Gewerbekehricht über die Anbieterin Remondis Recy-
cling AG, Wallisellen, zu entsorgen. Anmeldungen sind 
direkt an die Remondis Recycling AG, Wallisellen unter 
der Nummer 044 878 10 40 zu richten. Die Kostenverrech-
nung erfolgt durch den Leistungserbringer.

Grüngut inkl. Vergärung
Die Sammeltour von Grüngut startet erstmals am Mon-
tag, 3. März 2025. Sie erfolgt von Haus zu Haus (nicht ab 
Kehrichtsammelplatz) jeden Montag bis Ende November 
2025 (Dezember bis Februar jeden zweiten Montag). Bitte 
Grüngutcontainer oder Bündel (geschnürt) am Sammel-
tag bis um 07.00 Uhr an den Strassenrand stellen. 

Die Jahresmarken und Einzelmarken (Bogen à vier Mar-
ken, kein Verkauf von Einzelmarken) können am Schal-
ter der Gemeindeverwaltung Wil ZH zu den ordentlichen 
Schalteröffnungszeiten erworben werden. Die Zahlung 
erfolgt bar, mit Karte oder Twint.
Jahresmarken können zusätzlich auch im Onlineschalter 
auf der Website der Gemeinde Wil ZH bestellt und be-
zahlt werden. Die Zustellung erfolgt per Post.
Die Jahresmarken sind nummeriert. Wir bitten Sie, den 
Kaufbeleg aufzubewahren, für den Falle einer Entwen-
dung oder bei Verlust der Jahresmarke. Die Gemeindever-
waltung führt dazu auch eine Kontrollliste.
Die Jahresmarke ist gut sichtbar auf den Grüngutcon-
tainer zu kleben. Die Einzelmarke ist um den Deckelgriff 
des Grüngutcontainers bzw. um die Schnur des Bündels 
(Marke für 140 Liter) zu kleben.

Bitte beachten Sie dazu auch den Entsorgungs- 
kalender 2025 der Gemeinde Wil ZH sowie das Informa- 
tionsblatt vom Dezember 2024.
Für ergänzende Auskünfte stehen wir Ihnen gerne unter 
044 879 20 80 oder gemeinde@wil-zh.ch zur Verfügung.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Öffnungszeiten der  
Gemeinde Wil ZH über Auffahrt 

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinde- 
werkbetrieb bleiben vom 

Mittwoch, 28. Mai 2025, ab 11.30 Uhr,  
bis und mit Sonntag, 1. Juni 2025, geschlossen.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 052 355 00 11 an das Bestattungsun-
ternehmen Hans Gerber AG, Lindau.
Bitte melden Sie sich ergänzend dazu am darauf- 
folgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 
unter der Nummer 044 879 20 80, besten Dank.

Ab Montag, 2. Juni 2025, sind wir gerne wieder zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Position Überschrift 2
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Gemeindeverwaltung – Diverse Mitteilungen

Was darf in den Grüncontainer?

Gartenabfälle

•	 Alle pflanzlichen Gartenabfälle
•	 Äste, Stauden, Laub
•	 Baum-, Hecken- und Rebenschnitt
•	 Flussgras
•	 Grabkränze (ohne Wickeldraht und Bänder)
•	 Kleintiermist, Katzensand
•	 Hobelspäne (ohne Spanplattenfarbe)
•	 Rasen- und Wiesenschanitt, Unkraut
•	 Rinde, Schilf
•	 Sägemehl (sauber)
•	 Stroh, Heu
•	 Schnittblumen, Topfpflanezn
•	 Trester
•	 Topfpflanzenerde
•	 Verdorbene Silagen
•	 Wurzelstöcke (kleine)

Haushaltsabfälle

•	 Eierschalen
•	 Compotag (Kompostierbeutel)
•	 Christbäume (ohne Schmuck)
•	 Federn und Haare
•	 Kaffeesatz, Teesatz
•	 Rüstabfälle
•	 Speisereste

Was darf nicht in den Grüngutcontainer

•	 allgemeiner Sperrgut
•	 allgemeines Wischgut an stark befahrenen Strassen
•	 Aludosen
•	 Asche
•	 Batterien
•	 Blähtonkügeli
•	 Blechbüchsen
•	 Flaschenkorken
•	 Glas
•	 Hundekot
•	 Altholz
•	 Kannen, Kanister, Container
•	 Körbe jeglicher Art
•	 Kunststoffe aller Art
•	 Metalle, Drähte, Steine
•	 PET-Flaschen
•	 Schlamm aus Strassenschächten
•	 Spritzmittel und Spritzmittelrückstände
•	 Staubsaugerinhalt
•	 Styropor
•	 Tennis- und Golfbälle
•	 Textilien und Putzfäden
•	 Tontöpfe, Geschirr
•	 Unverrottbare Schnüre
•	 Zement- und Düngersäcke

Bitte beachten Sie:

•	 Am	Abfuhrtag	Container	bis	07.00	Uhr	am	Strassenrand	bereitstellen

•	 Es	werden	folgende	Behältergrössen	geleert:	140	l	/	240	l	/	770	l

•	 Äste/Sträucher	gebündelt,	Länge	max.	1.5	m,	Astdurchmesser	max.	3	cm,	max.	20	kg:	120	–	140	l	Grüngutmarke

•	 Äste/Sträucher	nicht	mit	synthetischer	Schnur	binden

•	 Grüngutcontainer	nicht	überladen/verdichten,	Deckel	muss	geschlossen	sein

Entsorgungs-Hotline 044 878 10 40

Remondis®
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Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
gemeinde@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.

maler-spuehler.ch

Werte erhalten
maler-spuehler.ch

Wil_MB_2025_90x58_farbig.indd   1 25.11.2024   14:48:48

SEIT MÄRZ GEÖFFNET.

Die neue Augenpraxis im Zentrum Rafzerfeld, direkt beim  
Bahnhof Hüntwangen-Wil: kennenlernen und Termin vereinbaren  
unter augenpraxis-rafzerfeld.ch oder +41 44 589 74 74

Jetzt schon 
Termin vereinbaren!
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Merkblatt für die Eigentümer von Grundstücken  

sowie Liegenschaftsverwaltungen

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
an öffentlichen Strassen, Fusswegen und 
Plätzen

Entlang von öffentlichen Strassen und Fusswegen müs-
sen Bäume, Sträucher und andere Bepflanzungen, welche 
in den Strassen- bzw. Wegraum hineinragen, auf die ge-
setzlichen Masse zurückgeschnitten werden. Die Licht-
raumprofile sind dauernd unter Schnitt zu halten, damit 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist 
und für die Unterhalts- und Reinigungsarbeiten durch 
die Mitarbeiter des Werkhofes keine Behinderungen 
entstehen. Gestützt auf die Strassenabstandsverordnung 
(StrVA) vom 19. April 1978, sind nachfolgende Vorschrif-
ten zu beachten: 

Vorschriften für Pf lanzen, Abstände 

§ 14 StrVA – Grundsatz
1Unter Vorbehalt der nachstehenden Bestimmungen  
sind mindestens folgende Pflanzabstände von der Stras-
sengrenze gemäss § 5 Abs. 1 einzuhalten: 
•	  Bäume aller Art: 4 m, gemessen ab Mitte Stamm; 
•	 andere Pflanzen: ein Abstand, bei dem sie im Verlaufe 

ihres natürlichen Wachstums nicht über die Strassen-
grenze hinausragen, es sei denn, sie würden übli-
cherweise entsprechend unter der Schere gehalten; 
Sträucher und Hecken aber mindestens 0.5 m. 

2Gegenüber Fusswegen, frei geführten Trottoirs,  
Radwegen und Strassen, die vorwiegend dem  
Quartier oder Anstösserverkehr dienen, oder im 
Interesse des Ortsbildes, kann der Abstand von Bäumen 
auf 2 m vermindert werden.

§ 15 StrVA – Erleichterungen 
Wählt der Grundeigentümer den Abstand von § 14 Abs. 2 
oder misst er die Abstände von der Grenze einer noch 
nicht dem Planungsrecht entsprechend ausgebauten 
Strasse gemäss § 5 Abs. 2, kann die entschädigungslose 
Beseitigung von Pflanzen verfügt werden, wenn die Ver-
kehrssicherheit nicht gewahrt bleibt.

§ 16 StrVA – Sichtbereiche
1Auf der Innenseite von Kurven sowie bei Strassenver-
zweigungen und Ausfahrten sind Sichtbereiche gemäss 
dem Anhang zu dieser Verordnung freizuhalten. 
2In diesen Sichtbereichen dürfen Pflanzen eine Höhe 
von 0.8 m nicht überschreiten; zwischen 0.8 m und 3 m 
Höhe dürfen auch keine Teile von ausserhalb wurzelnden 
Pflanzen hineinragen. 
3Der Grundeigentümer oder Bewirtschafter kann die 
Grenze des Sichtbereichs bei Gemeindestrassen durch die 
örtliche Baubehörde, bei Staatsstrassen durch den Krei-
singenieur des kantonalen Tiefbauamtes unentgeltlich 
bestimmen lassen. 

§ 17 StrVA – Lichtraumprofil
1Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über der be-
stehenden Strasse einen Lichtraum von 4.5 m Höhe zu 
wahren. 
2An den von der Volkswirtschaftsdirektion festgesetzten 
Versorgungs- und Exportrouten ist der Lichtraum bis auf 
eine Höhe von 4.8 bzw. 5.2 m zu vergrössern. 
3Bei Rad- und Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine 
Höhe von 2.5 m verkleinert werden. 
4Diese Lichtraumprofile sind durch den Grundeigentü-
mer dauernd freizuhalten. 

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern, 
Lichtraumprofil, grafische Darstellung:

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.   Gemeinderat Wil ZH
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Einsätze

Nach dem Rekordjahr 2023, was Einsätze und Einsatz-
stunden angeht, hatten wir ein sehr ruhiges Jahr. Insge-
samt mussten wir 21 Ereignisse bewältigen, wobei rund 
die Hälfte der Einsätze mit 5 AdF oder weniger gemacht 
werden konnten. Bei all diesen Einsätzen leisteten wir 
Total 211 Einsatzstunden. Im Vergleich dazu wurden wir 
2023 48 mal alarmiert, was zu insgesamt 777 Einsatzstun-
den führte.

•	 Die First Responder (FR) der Feuerwehr wurden zu Be-
ginn des Jahres noch dreimal aufgeboten und konnten 
bis zum Eintreffen der Rettungsdienste Erste Hilfe lei-
sten und danach die Rettungssanitäter bei Ihrer Arbeit 
unterstützen. Die FR der Feuerwehr wurde per Ende 
März aufgelöst, da im neuen FR-System, das durch den 
Kantonsrat iniziiert wurde, die FR der Feuerwehr durch 
die GVZ nicht mehr unterstützt und somit auch nicht 
mehr alarmiert werden. An dieser Stelle möchte ich al-
len First Respondern danken, die sich in den letzten 10 
Jahren für eine gute Sache eingesetzt haben. Ein spezi-
eller Dank geht an Christian Schlagenhauf, der die FR-
Gruppe aufgebaut und geleitet hat.

•	 Bei insgesamt vier Brandereignissen mussten wir ein-
mal nach einer Verpuffung in einer Pelletsheizung 
einen Keller entrauchen, einmal einem nicht ganz ge-
löschten Feuer im Wald den Garaus machen, einmal 
nach einem Kurzschluss mit Rauchentwicklung kon-
trollieren, ob noch weiter Gefährdung besteht und 
beim vierten Fall einen Tumbler löschen, der sich selbst 
entzündet hatte. Als wir zu diesem Einsatz alarmiert 
wurden, waren wir gerade mit unserer Hauptübung 
beschäftigt. Aus einer laufenden Übung heraus in 
den Einsatz zu müssen heisst, Teile des Materials am 
Übungsort zu belassen, damit sofort mit den Fahrzeu-
gen zum Einsatzort ausgerückt werden kann. Dies pas-
siert zum Glück nur sehr selten.

•	 Durch Falschalarme von Brandmeldeanlagen mussten 
wir zweimal ausrücken.

•	 In einem Fall konnten wir ein technisches Problem an 
einem Gasgrill lösen, aus welchem Gas entwich.

•	 In drei Fällen wurden wir wegen defekter Wasserlei-
tungen aufgeboten, pumpten ins Gebäude eingedrun-
genes Wasser hinaus und sorgten dafür, dass kein wei-
teres Wasser in die Gebäude lief.

•	 In einem Fall wurden wir durch die Einsatzleitzentrale 
aufgeboten, um eine Ölspur zu beseitigen. Da es aber 
zu dieser Zeit stark regnete, war von der Ölspur nichts 
mehr zu sehen und folglich gab es für uns nichts zu tun. 
In einem anderen Fall mussten wir sicherheitshalber 
eine Ölaufsaugsperre im Landbach anbringen, nach-
dem ein Auto von der Strasse abgekommen war.

•	 Bei zwei Verkehrsunfällen im Einsatzgebiet erstellten 
wir eine Umleitung, damit die anderen Verkehrsteil-
nehmenden sicher ihren Weg fanden, unterstützen die 
Abschleppunternehmen bei ihrer Arbeit und reinig-
ten zum Schluss jeweils den Schadensplatz, damit der 
Verkehr wieder ungehindert fliessen konnte.

•	 In einem Fall sollten wir mit Werkzeug verkeilte Türen 
öffnen, damit die Rettungssanität zum Patienten ge-
langen konnte. Durch das beherzte Handeln eines Ret-
tungssanitäters wurde unsere Hilfe jedoch nicht mehr 
benötigt.

•	 In einem Fall mussten wir für die Polizei ein Zelt als 
Sicht und Witterungsschutz aufstellen, nachdem eine 
leblose Person aufgefunden wurde.

•	 Durch Arbeiten an der elektrischen Installation im De-
pot Rafz wurde das Notalarmierungssystem ausgelöst, 
was zu einem Alarm ohne Einsatz führte.

•	 Der einzige Unwetter-Einsatz fand zum Jahresen-
de statt, als eine starke Windböe eine Pergola auf ein 
Flachdach hob und vom Dach zu stürzen drohte.

Wie Sie lesen können, sind unsere Aufgaben vielseitig 
und nur selten sind wir wirklich eine FEUERwehr.
Dennoch sind wir an 365 Tagen rund um die Uhr bereit, 
Menschen in Not zu helfen.

Eintritt / Austritte

Im Laufe des letzten Jahres sind Natascha Keller, Manuel 
Rudolf, Daniel Meyer und Demis Bühler in die Feuerwehr 
eingetreten. Mit Finn Rey ist auch eine weiterer begeis-
terter Jugendfeuerwehrler zu uns gestossen.
Timon Weinreich und Kai Benz sind nach je vier Jahren 
Dienst ausgetreten, da sie im Herbst weggezogen sind.
Auf Ende 2024 sind Petronella Colat nach neun und Sil-
vain Kocher nach sieben Jahren ausgetreten.
Allen Genannten nochmals ein herzliches Dankeschön 
für den geleisteten Einsatz.

Feuerwehr Rafz – Wil

Position Überschrift 2
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Feuerwehr Rafz – Wil

Tag der offenen Tore

Am 31. August öffneten wir unsere Tore, um der Bevöl-
kerung die Feuerwehr etwas näher zu bringen. Diesmal 
fand dieser Anlass im Rahmen einer Oldtimer-Rundfahrt 
statt, die von der Feuerwehr Embrach organisiert wurde. 
Im Laufe des Tages machten rund 40 Feuerwehr-Oldti-
merfahrzeuge bei uns Halt. Wir zeigten unser Können bei 
einer Personenbergung aus einem verunfallten Auto, die 
Mutigen konnten selber mit Feuerlöscher und Löschde-
cke Erfahrungen sammeln.
Wir wurden von der grossen Anzahl Besuchenden über-
rascht und so entstand an der Festwirtschaft zeitweise 
eine längere Warteschlange. Trotzdem war der Tag ein 
grosser Erfolg, auch dank des herrlichen Wetters.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr wird durch den Feuerwehrverband 
Bezirk Bülach geleitet. An fünf Übungen erlernen die Jun-
gen und Mädchen aus dem ganzen Bezirk das komplette 
Feuerwehr-Handwerk. Im ersten Jahr machen sie zudem 
den Nothelferkurs, der später auch für die Zulassung zu 
Fahrprüfung berechtigt. In den Folgejahren gehören Kur-
se im Ausbildungszentrum Andelfingen dazu. Unsere Ju-
gendlichen dürfen auch an den Übungen der «Grossen» 
teilnehmen. Mit 18 Jahren sind sie dann komplett ausge-
bildet und können mit dem 18. Geburtstag in die Einsatz-
formation übertreten.
Falls Du auch gerne das Feuerwehrhandwerk in 
der Jugendfeuerwehr erlernen möchtest und die-
ses Jahr mindestens 13 Jahre alt wirst, kannst Du 
Dich gerne beim Chef der Jugendfeuerwehr melden: 
Peter Heller | 079 916 96 24.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Rafz und Wil für Ihr Verständnis 
bedanken, wenn die Feuerwehr bei einer Übung mal «im 
Wäg isch». 

Bei Fragen zur Feuerwehr oder wenn Sie Interesse am 
Feuerwehrdienst haben stehe ich unter 079 312 23 14 ger-
ne zur Verfügung.   Fritz Hoch, Kommandant

Freibad – Vorverkauf Saisonkarten

Fr, 02.05. 13.00 –18.00

Sa, 03.05. 09.00 –14.00

Mo, 05.05. 11.00 –15.00

Di, 06.05. 09.00 –13.00

Mi, 07.05. 13.00 –18.00

Do, 08.05. 09.00 – 11.00

Der Vorverkauf findet im Freibad statt.

Saisonstart ist am 10. Mai 2025, um 09.00 Uhr

Öffnungszeiten bBei schönem Wetter

10.05. – 08.06.  09.00 – 18.00 Uhr (Vorsaison)
09.06. – 17.08.  09.00 – 20.30 Uhr (Hauptsaison)
18.08. – 07.09. (ev. 14.09.) 09.00 – 19.00 Uhr (Nebensaison)

Öffnungszeiten bei jedem Wetter 
sofern aus Sicherheitsgründen möglich

10.05. – 07.09. (ev. 14.09.) 09.00 – 12.00 Uhr

Bei ganz schlechtem Wetter und wenigen bis keinen  
Gästen wird das Bad nachmittags geschlossen. Über  
eine Schliessung werden Sie auf www.rafz.ch/freibadoz 
informiert.

Freibad 2025
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Für Ihre Treue im letzten Jahr danken wir allen Besuche-
rinnen und Besuchern und freuen uns, Sie auch im 2025 
in der Bibliothek begrüssen zu dürfen. Gleichzeitig möch-
ten wir alle anderen Dorfbewohnerinnen und -bewohner 
ermuntern, einmal in der Gemeindebibliothek vorbeizu-
schauen. Sie finden uns nach wie vor im Dachgeschoss 
des Gemeindehauses. Kommen Sie vorbei, ein Besuch 
lohnt sich jederzeit!

Im Jahr 2024 haben mehr als 11'000 Medien den Weg über 
unsere Ausleihtheke gefunden, was in etwa dem Vorjahr 
entspricht. Was uns überaus freut ist, dass wir 16 neue Fa-
milien in der Bibliothek begrüssen durften.

Anlässe

Am Mittwoch, 9. April 2025, von 13.30 bis 15.10 Uhr, führt 
die Bibliothek in Zusammenarbeit mit der Sozialarbeite-
rin der SUR, Dorothee Ahlborn, einen Spielenachmittag 
für Primarschüler*innen der 1. bis 6. Klasse in der Aula 
des Schulhauses Landbüel durch. An diesem Nachmittag 
stehen das Gesellschaftsspiel und das Miteinander im 
Mittelpunkt.

Auch das Kasperlitheater darf nicht fehlen! Dieses findet 
am 7. Mai 2025, um 14.30 Uhr, wiederum in der Aula des 
Schulhauses Landbüel statt. Es sind alle Kinder ab dem 
Kindergarten herzlich willkommen.
Yvonne Zimmermann, Leiterin

Aktuelles aus der Bibliothek

Öffnungszeiten

Normale Öffnungszeiten
Mo  18.30 – 20.00
Do  10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00
Sa   10.00 – 11.30

Sportferien
Mo, 24.02.  18.30 – 20.00 
Mo, 03.03.  18.30 – 20.00

Ostern
Sa, 19.04.  geschlossen
Mo, 21.04.  geschlossen

Frühlingsferien
Mo, 21.04.  geschlossen 
Mo, 28.04.  18.30 – 20.00

Auffahrt
Do, 29.05.  geschlossen

Position Überschrift 2
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Aktuelles aus der Bibliothek
 

 

BUCHEMPFEHLUNG  

 
       von Yvonne Zimmermann                                                                             

 
 Seit Evie Cormac als Kind entführt und 

gefangen gehalten wurde, ist ihre Erinnerung 
an diese Zeit wie ausgelöscht. Bis sie an 
einem heissen Sommertag Zeugin eines 
Bootsunfalls an der Küste von Lincolnshire 
wird. Siebzehn Leichen werden ans Ufer 
gespült, es gibt nur einen Überlebenden, 
zwei Frauen werden vermisst. Der 
forensische Psychologe Cyrus Haven 
erkennt sofort, dass diese Tragödie Evies 
Erinnerungen triggert. Wenn er dieses 
Verbrechen aufklärt, kann er das Geheimnis 
um ihre Vergangenheit lüften. Doch wie 
hoch ist der Preis, den Evie dafür zahlt? Je 
näher sie der Wahrheit kommen, desto 
tödlicher wird die Gefahr ... 

 
 
Was mir gefallen hat: 
 
In diesem vierten Fall für Cyrus Haven, den Protagonisten von Michael Robotham, wird die 
Geschichte von Intrigen und Geheimnissen geprägt.  
Robotham gelingt es, die Charaktere tiefgründig und vielschichtig darzustellen, während er 
gleichzeitig eine spannende Handlung entfaltet, die mit unerwarteten Wendungen aufwartet. 
In diesem fesselnden Thriller wird Cyrus, ein Psychologe mit einer bewegten Vergangenheit, in 
einen mysteriösen Fall verwickelt, als eine Frau, die für tot gehalten wird, plötzlich wieder 
auftaucht. Die Themen von Identität, Trauma und der Suche nach der Wahrheit werden 
eindrucksvoll behandelt, was das Buch nicht nur zu einem Thriller, sondern auch zu einer 
emotionalen Reise macht.  
Wer die vorherigen Bände der Reihe gelesen hat, sieht die Entwicklung von Cyrus und die 
Dynamik zwischen den Charakteren. Aber auch als eigenständiger Roman bietet das Buch 
genug Spannung und Tiefe, um neue Leser zu fesseln.  
 
Viel Spass beim Lesen! 
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Update Schulraumplanung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
Das vergangene Jahr war geprägt von intensiven Arbei-
ten im und ums Kindergartengebäude in Wil. Das Er-
gebnis aber kann sich sehen lassen: Ein moderner und 
altersgerechter Ort wurde geschaffen, welcher den An-
sprüchen eines zeitgemässen Kindergartens entspricht 
und Klein und Gross zum Strahlen bringt. Neben neuen 
sanitären Anlagen, verbesserten Sicherheitsstandards 
und einer erweiterten Spielfläche, bietet der Kindergar-
ten nun die idealen Bedingungen für Lernen, Spielen und 
Gemeinschaft. Noch ausstehend ist die Restaurierung 
des Wandbildes, welche jedoch in diesem Jahr erfolgen 
soll. Die aktuelle Endkostenprognose zeigt, dass der Ko-
stenvoranschlag von Fr. 850'000.00 eingehalten werden 
kann, was uns während der gesamten Projektphase ein 
grosses Anliegen war. Der Kindergarten Wil erstrahlt nun 
in neuem Glanz und freut sich darauf, ab dem Schuljahr 
2025/26 auch die Kindergartengruppe aus Hüntwangen 
willkommen zu heissen.
Doch mit diesem Meilenstein endet die Arbeit nicht, das 
nächste und darüber hinaus auch grösste Projekt der 
Gesamtschulraumplanung wurde in Angriff genom-
men: Die Zentralisierung der Primarschule im Schulhaus 
Landbüel in Wil. Nach einer Vorbereitungszeit mit Un-
terstützung der Firma Immopro AG wurde im Jahr 2024 
ein Planerwahlverfahren nach dem öffentlichen Beschaf-
fungswesen durchgeführt. Ein Bewertungsgremium er-
teilte der Firma AFRY Schweiz AG als Generalplaner den 
Zuschlag. Die Vielfalt und Qualität der Angebote der vier 
präqualifizierten Generalplanerteams führten zu wert-
vollen Erkenntnissen und bestätigen uns in unserem 
Weg, nachhaltige und zukunftsorientierte Lösungen für 
unsere Schülerinnen und Schüler zu schaffen.
Mitte Januar trat die Baukommission erstmals zusam-
men, um die nächsten Planungsschritte für die Schule zu 
koordinieren und den Zeitplan zu erarbeiten. In der er-
sten Jahreshälfte von 2025 wird das Vor- und Bauprojekt 
für die künftige Primarschule geplant. Die weitere Pla-
nung sieht den Baubeginn voraussichtlich für den Som-
mer 2026 vor. Uns erwarten spannende und arbeitsreiche 
Wochen, in denen wir die Weichen für eine erfolgreiche 
Umsetzung stellen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns auf diesem 
Weg unterstützen und dazu beitragen, ein Fundament 
für eine lebendige Gemeinschaft zu bilden.
Carina Bertenghi, Vizepräsidentin

Beurteilungen

Das erste Semester des Schuljahres 2024/25 ist vorüber. 
Unsere Schülerinnen und Schüler haben Ende Januar 
ihre Zeugnisse bekommen – ein Zwischenhalt, eine erste 
Standortbestimmung. Die Schülerinnen und Schüler al-
ler Stufen werden regelmässig durch ihre Lehrpersonen 
beurteilt. Die Beurteilung umfasst die Leistungen in den 
Fachbereichen, die Lernentwicklung und das soziale 
Verhalten innerhalb des Klassengefüges – man spricht 
von einer Gesamtbeurteilung, in der die einzelnen No-
tenwerte eine untergeordnete Rolle spielen. Mit der Be-
urteilung sind auch immer Gespräche verbunden – El-
terngespräche als auch Rückmeldegespräche mit den 
Schülerinnen und Schülern. Es ist eine intensive Zeit für 
unsere Lehr- und Fachpersonen, die Vor- und Nachbe-
reitung sowie die Durchführung der Gespräche nimmt 
viel Raum ein. Aber es lohnt sich, ein gegenseitiges Ver-
ständnis und Vertrauen in der individuellen Entwicklung 
eines Kindes sind immens wichtig. Elternhaus und Schu-
le haben die gleichen Ziele, die Kinder sollen sich selbst 
als gleichberechtigten und rücksichtsvollen Teil unserer 
Gesellschaft erleben, sich darin zurechtfinden und dabei 
wissen, was sie können und wollen. Darauf arbeiten wir 
hin, gemeinsam an einem Strick zu ziehen – zuhause und 
in der Schule.
Nicht nur unsere Schülerinnen und Schüler werden regel-
mässig beurteilt, sondern auch die Schule als Institution. 
Alle fünf Jahre kommt es dazu, dass die Fachstelle für 
Schulbeurteilung die Qualität unserer Schule aus pädago-
gischer und organisatorischer Sicht prüft. Auf Ende dieses 
Schuljahres ist die SUR wieder an der Reihe. Vor den Som-
merferien werden alle Eltern, Mitarbeitenden und Lei-
tungspersonen befragt, in schriftlicher und mündlicher 
Form. Nach den Sommerferien wird sich dann ein Evalua-
tionsteam vor Ort ein Bild der SUR machen, es werden In-
terviews sowie Unterrichtsbesuche durchgeführt. Daraus 
resultiert ein Evaluationsbericht mit Aussagen zur Quali-
tät und möglichen Entwicklungsfeldern, der im Novem-
ber dem Team vorgestellt und danach der Öffentlichkeit 
publik gemacht wird. Aktuell planen wir von Seiten der 
Schulleitung, mit den erhaltenen Erkenntnissen und Ent-
wicklungsfeldern im Frühjahr 2026 ein neues Schulpro-
gramm aufzusetzen. Reduziert auf die Kindergarten- und 
Primarstufe, für die Oberstufe sind diese Ziele mit dem 
Zusammenschluss dann nicht mehr relevant.
Karin Wolfer, Philippe Meier und Matthias Meyer, Schulleitung

Schulpflege und Schulleitung informieren

Position Überschrift 2



s c h u l e  u n t e r e s  r a f z e r f e l d 19

Berichte aus den Schulhäusern

Adventsfenster in 
Hüntwangen

In Hüntwangen haben die 
Kinder vom Kindergarten 
bis zur dritten Klasse das 19. 
Adventsfenster gebastelt. 
Bei dieser kreativen Aktion 
kam der Austausch zwi-
schen den Kindern nicht zu 
kurz. Das fertige Ergebnis konnte vom 19. bis 24. Dezem-
ber an den Fenstern des Schulhauses bewundert werden. 

Weihnachtsdekoration

Vor Weihnachten kann man an unserer Schule immer die-
se wunderbare festliche Atmosphäre spüren. Die Kinder 
dekorieren ihre Klassenräume und bereiten Geschenke 
füreinander vor. Unsere Integrationsklasse hat sich dies-
mal ebenfalls entschlossen, ihren Beitrag zur Verschöne-
rung unserer Schule zu leisten. Gemeinsam mit unserer 
Kunstpädagogin Maryana Demchuk haben die Kinder 
wunderschöne Zeichnungen fantastischer Tiere geschaf-
fen. Inspiriert wurden sie von einer bekannten ukrai-
nischen Künstlerin. 
Derzeit sind in unserer Klasse sieben Nationalitäten ver-
treten. Die Kinder lernen intensiv die Schweizer Kultur 
kennen und integrieren sich. Gleichzeitig bringt jeder 
von ihnen seine einzigartige Kultur ein. So hat jeder in 
unserer Klasse einen kleinen Bericht über sein Land vor-
bereitet, über dessen Besonderheiten und über das, was 
jeder für immer in seinem Herzen behalten wird. 
Als krönenden Abschluss konnten sich alle an interes-
santen nationalen Gerichten erfreuen. Man konnte 
kurdische Süssigkeiten, ukrainische Piroggen, scharfe 
afrikanische Delikatessen, italienische Pizza, typische 
brasilianische Bonbons und ein Gericht mit typischem 
mazedonischem Käse sowie einen nationalen Kartoffel-
kuchen aus Spanien probieren.  
Von unserer Klasse können wir nur allen Kindern und 
Lehrern für ihre Unterstützung und den Wunsch, uns nä-
her kennenzulernen, einen riesigen Dank ausrichten. 
Irina Rieben, Maryana Demchuk
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duenki.ch   044 869 13 95

kompetent, zuverlässig und 
innovativ in die Zukunft

Tobias Dünki
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Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
gemeinde@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.
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Katholische Kirche

Übersicht Gottesdienste

Eucharistiefeier an Wochenenden

Samstags 18.00
Sonntags 10.00 
Ort siehe «forum» oder www.glegra.ch

Eucharistiefeier an Werktagen

Dienstags  09.00 Glattfelden
Donnerstags 18.30 Eglisau 
Freitags  09.00 Rafz

Firmung

Sa, 10.05. 09.00 / 11.00 Rafz 
Musikalisch werden die Gottesdienste umrahmt von 
der Jugendband unter ihrem Dirigenten Janez Krt.

Erstkommunion

So, 18.05. 09.00 Rafz
So, 18.05 11.00 Eglisau

Sämtliche Gottesdienste sowie 
genauere Angaben zu den 
Veranstaltungen finden Sie im 
«forum», auf www.glegra.ch 
oder mit dem QR code

Kontakt: 044 867 21 21 / sekretariat@glegra.ch

Veranstaltungen

Mittagstische – jeweils Mittwochs, 12.15 Uhr
12. März, Begegnungszentrum Glattfelden 
2. April, Pfarreizentrum Eglisau
7. Mai, Pfarreizentrum Eglisau

Schachspielgruppe für Kinder und Eltern
Samstag, 1. März, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 15. März 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 17. Mai, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau

Generalversammlung Kath. Frauenverein
Dienstag, 11. März, 19.00 Uhr, Gottfried-Keller-Zentrum, 
Glattfelden. Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen, kon-
taktieren Sie bitte Frau Puchalska : Tel. 076 519 40 85.

Pfarrei-Treff
Sonntag, 23. März, 11.00 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 

Ökumenische Fastenwoche 
Sonntag, 23. März, bis Freitag, 28. März 
Einladung zu einer Woche des Leichterwerdens, körper-
lich und geistig zur Ruhe kommen und sich etwas Gutes 
tun. Tägliche Treffen jeweils von 18.00 bis 19.15 Uhr in 
der kath. Kirche Rafz
Anmeldung: bis 14. März an sekretariat@glegra.ch.

Fiire mit de Chliine
Samstag, 15. März, 10.00 Uhr, Ref. Kirche Rafz
Samstag, 10. Mai, 10.00 Uhr, Ref. Kirche Rafz

Familienfeier mit Kleinkindern
Samstag, 22. März, 09.00 im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 24. Mai, 09.00 im Pfarreizentrum Eglisau

Ökumenischer Seniorennachmittag
Donnerstag, 20. März., 14.00 – 16.00 Uhr, 
Gottfried Keller Zentrum, Glattfelden:
Lieder und Geschichten der Trachtengruppe

Seniorenanlass 60plus 
Mittwoch, 16. April, 14.00 Uhr 
Besuch des Ostergartens in Steinmaur
Anmeldung an: patrick.schwaeble@glegra.ch

Ökumenische Fastenwoche – 
Sonntag, 23. März bis Freitag, 28. März
Einladung zu einer Woche des Leichterwerdens, körper-
lich und geistig zur Ruhe kommen und sich etwas Gutes 
tun. Tägliche Treffen jeweils von 18.00 bis 19.15 Uhr in 
der kath. Kirche Rafz. 
Anmeldung bitte bis 14. März an: sekretariat@glegra.ch
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Programm 60plus

Donnerstag, 20. März, 14.00 Uhr, KGH Hüntwangen
«Willkommen an Bord» – 
Theaterstück mit der Seniorbühne St. Gallen

Ökumenische regionale Fastenwoche

Sonntag bis Freitag, 23. bis 28. März 2025,
kath. Kirche Rafz.
In diesem Jahr findet die Fastenwoche ökumenisch und 
regional statt. Wir treffen uns täglich von 18.00 bis ca. 
19.15 Uhr in der katholischen Kirche Rafz zu einem be-
sinnlichen Teil und zum gemeinsamen Suppenessen.
Leitung der Fastenwoche: Patrick Schwäble, kath. 
Religionspädagoge.
Anmeldung mit Anmeldetalon:
Bis Freitag, 21. März 2025, einsenden an: Sekretariat kath. 
Pfarrei, Salomon, Landolt-Weg 1, 8193 Eglisau oder sekre-
tariat@glegra.ch.
Bei Fragen können Sie sich an Karolina Meisloch, Kir-
chenpflege, wenden (karolina.meisloch@refwil-zh.ch).

Konfirmation – Palmsonntag, 13. April 2025

Wir freuen uns, vierzehn junge Menschen zu 
konfirmieren:

•	 Aase Lina, Hüntwangen
•	 Angst Kilian, Wil
•	 Boppart Lynn, Wil
•	 Breiter Noemi, Wil
•	 Edosomwan Esosa, Hüntwangen
•	 Heller Noëlle, Wil
•	 Huwiler Jari, Wasterkingen
•	 Lauper Elin, Hüntwangen
•	 Müller Raffael, Wil
•	 Schuler Theo, Wasterkingen
•	 Suter Sarina, Hüntwangen
•	 Waser Joya, Hüntwangen
•	 Waser Luis, Hüntwangen
•	 Zimmermann Joy, Wasterkingen

50 Jahre Kirche Wil – 
Festlichkeiten zum Jubiläum

Sonntag, 4. Mai, um 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenchor cantemus

Samstag, 17. Mai, um 15.00 Uhr 
Orgelmärchen «Die Bremer Stadtmusikanten» für Chlii 
und Gross mit Christian Gautschi

Samstag, 17. Mai, um 19.00 Uhr
Orgelkonzert «Ein Fest der Klänge» mit Christian 
Gautschi

Sonntag, 18. Mai, 09.30 – 16.00 Uhr
Jubiläumsfeier mit diversen Aktivitäten und 
Festwirtschaft

Freitag, 23. Mai, ab 18.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen mit diversen Aktivitäten

Weitere Informationen unter www.refwil-zh.ch.

Reformierte Kirche

Position Überschrift 2
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Reformierte Kirche

Seniorenferien 2025 – 
Hotel Artos in Interlaken BE

Sonntag, 29. Juni, bis Samstag, 5. Juli
Erleben Sie gemeinsam eine Woche zwischen dem Thu-
ner- und Brienzersee. Das moderne und zentral gelegene 
Hotel Artos verwöhnt Sie mit gutem Essen, grossen Zim-
mern, Park und Wellness. Die Stadt und Region Interlaken 
bieten vielfältige Möglichkeiten zum Schlendern, Spazie-
ren und Wandern.
Organisiert werden die Ferien durch die Kirchgemeinde 
Rafz. Flyer liegen in den Kirchen und im KGH auf, oder 
sind auf www.refwil-zh.ch einsehbar

Auszug aus den Gottesdiensten

Sa, 15.03. 10.00 Fiire mit de Chliine, Wil

Sa, 15.03.  18.00 Gottesdienst zum Weltgebets- 
  tag, Kath. Kirche Rafz

So, 23.03. 10.30 Gottesdienst zum ökume- 
  nischen Suppentag, anschlies- 
  send Suppenessen im Zentrum  
  Casa, Ref. Kirche Rafz

So, 30.03. 10.00 Taizé-Gottesdienst, Wil

Sa, 05.04. 17.00 Vesper vo de Lüüt, Wil

So, 13.04. 10.00 Konfirmation 
(Palmsonntag) im Anschluss Apéro, Wil

Fr, 18.04. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
(Karfreitag)  Wasterkingen

So, 20.04. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Ostern)  mit Eiertütschen und Chile- 
  Band, Wil

So, 27.04. 09.30 Regio-Gottesdienst, 
  Ref. Kirche Eglisau

So, 04.05. 10.00 Gottesdienst mit Kirchenchor  
  «cantemus», Wil

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den ver-
schiedenen Angeboten der Kirchgemeinde finden Sie 
einmal monatlich in unserem «kontakt» sowie auf 
www.refwil-zh.ch.
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Spitex am Rhein

Wir sind umgezogen

Die Spitex am Rhein hat den Standort im Brückenkopf 
Nord in Eglisau verlassen und Büroräumlichkeiten im 
neuen Gebäude «Zentrum Rafzerfeld» vis-à-vis der 
Bushaltestelle beim Bahnhof Hüntwangen-Wil bezogen.

Spitex-Cafés auch im Jahr 2025

Spitex-Cafés bieten Gelegenheit zum Zusammentreffen 
und für den Austausch von Alltagserlebnissen. Sie finden 
im Jahr 2025 ab April achtmal statt. Die einzelnen Ter-
mine mit den Detailangaben zum jeweiligen Café finden 
Sie auf www.spitex-am-rhein.ch in der Rubrik Agenda.
Peter Bär, Vorstandsmitglied

Verein Spitex am Rhein
Signalstrasse 5, 8194 Hüntwangen

Für Aufträge, Fragen oder Anliegen  
sind wir gerne für Sie da.

Telefonische Erreichbarkeit – 044 867 25 67
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00

Öffnungszeiten Büro
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00

E-Mail: info@spitex-am-rhein.ch

Weitere Infos auf www.spitex-am-rhein.ch

Spitex-Café

11. April Erlebnisse aus der Frühlingszeit

23. Mai Weisch na…

27. Juni Rund ums Telefon

Eröffnung Zentrum Rafzerfeld 
am 15. März 2025

Nach einer intensiven Planungs- und Bauphase eröffnet 
am 15. März 2025 das Zentrum Rafzerfeld in unmittelbarer 
Nähe des Bahnhofs Hüntwangen-Wil. Das Projekt des 
Gesundheits- und Gewerbe Zentrums wurde von der Ge-
werblichen Baugenossenschaft Rafz initiiert. Ausgangs-
punkt für das Vorhaben war der zunehmende Mangel 
an Hausärztinnen und Hausärzten in der Region sowie 
die Schliessung mehrerer Arztpraxen. Mit dem Zentrum 
Rafzerfeld entsteht nun ein moderner Standort, der ver-
schiedene Gesundheitsdienstleistungen unter einem 
Dach vereint. Auch Gewerbeflächen und moderne Wohn-
studios in den oberen Etagen ergänzen das Angebot. Das 
Zentrum Rafzerfeld steht nicht nur für eine bessere me-
dizinische Versorgung, sondern setzt auch ein Zeichen 
für eine zukunftsorientierte Infrastruktur in der Region. 
Es soll als zentraler Ort der Gesundheit und Begegnung 
dienen, der die Lebensqualität im Rafzerfeld langfristig 
verbessert.

Die feierliche Eröffnung bietet Interessierten die Gele-
genheit, das Zentrum kennenzulernen. Besucherinnen 
und Besucher erhalten einen exklusiven Einblick in die 
neuen Räumlichkeiten und deren vielseitige Nutzungs-
möglichkeiten und die Dienstleistungen. Zudem werden 
Attraktionen und Verpflegungsmöglichkeiten den An-
lass begleiten. Ein besonderes Highlight der Eröffnung ist 
die Teilnahme von Regierungsrat Mario Fehr.

Die Gewerbliche Baugenossenschaft lädt herzlich dazu 
ein, diesen besonderen Anlass gemeinsam zu feiern und 
freut sich auf zahlreiche Gäste. Weitere Informationen 
zur Eröffnung werden auf www.zentrum-rafzerfeld.ch 
laufend aktualisiert.   Sarah Lienhard

BaMed

Position Überschrift 2
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Rotkreuz Fahrdienst – Hüntwangen / Wil / Wasterkingen

Die Mütter- und Väterberatung findet jeden 1. und 3. 
Montag im Monat statt (die genauen Daten entnehmen 
Sie bitte nebenstehender Tabelle). Sie finden uns im kath. 
Kirchgemeindehaus, Badener-Landstrasse 12, in Rafz.
Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft, eine Wickelunter-
lage und Windeln mit.

Beratungsgespräche mit Anmeldung können online 
(über QR Code) gebucht oder telefonisch vereinbart wer-
den. Melden Sie sich direkt bei Ihrer Mütter- und Väterbe-
raterin oder beim kjz Sekretariat (kjz.buelach@ajb.zh.ch | 
043 259 95 00.

Ich heisse Alessia Schellenbaum und bin Ihre persönliche 
Mütter- und Väterberaterin. Sie erreichen mich unter 
alessia.schellenbaum@ajb.zh.ch | 043 259 95 37.
Alessia Schellenbaum, Mütterberaterin HFD

März bis Mai 2025

Mit Anmeldung 13.30 – 14.00
ohne Anmeldung 14.00 – 16.00

Mo, 03.03.

Mo, 17.03.

Mo, 07.04.

Mo, 05.05.

Mo, 19.05.

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht mobilitätsbehinder-
ten Personen die Fahrt zum Arzt, zur Therapie oder zur 
Kur.
Sie erreichen unsere Einsatzleitung jeweils an Werktagen 
(montags bis freitags) von 08.00 bis 12.00 Uhr, und von 
14.00 bis 17.00 Uhr, unter der Nummer 044 388 25 00.
Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich

Auskunft und Vermittlung 

Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich – 044 388 25 00

Mo – Fr 08.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00

Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein, 
der zuhören und auf den man sich verlassen kann. Möch-
ten Sie gerne besucht werden? Zum Beispiel weil ein Be-
such Kurzweil bringt oder ein Zusammensein aus einem 
trüben Tag einen heiteren machen kann? Weil Sie ein-
mal einen anderen Menschen um sich haben möchten 
zum Reden und Austauschen, zum Kaffee trinken, um 
aus Ihrem Leben zu erzählen, um sich vorlesen zu lassen, 
um spazieren zu gehen oder um Gesellschaftsspiele zu 
spielen?
Unsere ausgebildeten Besucherinnen und Besucher ge-
hen kostenlos zu Menschen in Wil, Hüntwangen und 
Wasterkingen, zu Hause oder im Alters- und Pflegeheim 
in Eglisau, Rafz und Hüntwangen, und sind politisch und 
konfessionell neutral. Gerne arrangiere ich unverbind-
lich ein Treffen mit einer Person, die Sie in regelmässigen 

Abständen, in der Regel alle zwei Wochen, besucht und 
gute Momente mit Ihnen verbringt.
Vielleicht kennen Sie auch jemanden, der gerne besucht 
werden möchte, sich aber nicht getraut? Getrauen Sie 
sich und rufen Sie mich an, ich freue mich über Ihren An-
ruf oder Ihre E-Mail.
Oder haben Sie selber ein bisschen Zeit, Freude und Ge-
duld für meist ältere Menschen, können gut zuhören 
und möchten jemanden alle zwei Wochen besuchen? 
Ganz besonders schön wäre es auch, wieder einmal einen 
männlichen Besucher bei uns begrüssen zu dürfen.   Katrin 

Strässler, Koordinatorin

Kontakt

079 749 35 27 | katrin.straessler@gmx.ch

Mütter- und Väterberatung

Verein Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld
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Frühe Förderung – 
Die Basis fürs Leben legen

Die ersten Lebensjahre eines Kindes (0–4 Jahre) sind 
entscheidend für seine Entwicklung. In dieser Phase 
entstehen die Grundlagen für Sprache, Denken, soziale 
Fähigkeiten und körperliche Bewegung – Bausteine, die 
ein Leben lang tragen. Eltern spielen dabei die wichtigste 
Rolle.
Kleine Kinder lernen, indem sie die Welt entdecken, Din-
ge ausprobieren und neue Erfahrungen sammeln. Dabei 
brauchen sie ein Umfeld, das ihnen Sicherheit gibt und 
sie ermutigt. Zuwendung, Vertrauen und gemeinsame 
Zeit sind wesentliche Bausteine. Kinder brauchen nicht 
nur Nähe, sondern auch Anregung und Bewegung, um 
ihre Fähigkeiten zu entwickeln.
Ein liebevolles Zuhause, in dem Kinder sich sicher und 
geborgen fühlen, ist ihr erster Lernort. Doch Eltern stehen 
oft vor grossen Herausforderungen: Wie viel Medienkon-
sum ist in diesem Alter angemessen? Welche Regeln ge-
ben Orientierung? Wie stärkt man das Selbstvertrauen 
eines Kindes? Hier setzen wir als Fachstelle für Gesund-
heitsförderung und Suchtprävention an. Unser Ziel ist 
es, Eltern frühzeitig zu unterstützen, damit sie ihren Kin-
dern ein gesundes, förderliches Umfeld bieten können. 
Wir helfen dabei, Antworten auf Fragen rund um Erzie-
hung und Förderung zu finden.

Unsere Angebote für Eltern
Wir bieten Vorträge und praktische Tipps zu verschie-
denen Themen:
•	 Mediennutzung im frühen Kindesalter: Welcher Um-

gang mit Medien ist gut für mein Kind?
•	 Regeln und Grenzen: Warum sie wichtig sind und wie 

man sie liebevoll setzt.
•	 Stärkung des Kindes: Wie können Eltern die Entwick-

lung ihres Kindes unterstützen?

Darüber hinaus gehen wir gerne auf individuelle Wün-
sche ein. Unsere Veranstaltungen sind praxisnah und 
leicht verständlich. Eltern erhalten wertvolle Impulse 
und Unterlagen, die den Alltag erleichtern und die Ent-
wicklung ihrer Kinder fördern.

Gemeinsam stark für die Kleinen
Eltern müssen diese Aufgaben nicht allein bewältigen. 
Freunde, Verwandte und Fachpersonen können sie ent-
lasten und unterstützen. Ein starkes Netzwerk hilft, He-
rausforderungen im Alltag zu meistern und die Bedürf-
nisse der Kinder im Blick zu behalten.
Kinder, die in ihren ersten Lebensjahren Geborgenheit, 
Anregung und Bewegung erleben, starten mit einem 
starken Fundament ins Leben. Mit unserer Unterstüt-
zung möchten wir dazu beitragen, dass Familien diese 
wertvollen Jahre optimal gestalten können.

Suchtprävention Bezirk Bülach

Jassabende im Sternen Wil ZH

Alle, die gerne jassen, sind herzlich eingeladen mitzu-
spielen: Jeden ersten Dienstag des Monates, Beginn je-
weils um 19.30 Uhr

Der Einsatz pro Runde ist Fr. 1.00, und natürlich wird eine 
Rangliste erstellt. Ende Jahr wird der Sieger oder die Sie-
gerin gekürt.

SVP Wil ZH

Jassabend – Daten 2025

4. März  5. August

1. April  2. September

6. Mai  7. Oktober

3. Juni  4. November

1. Juli  2. Dezember

Position Überschrift 2
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Engagement für die Jugend

Seit Januar sind auch in Hüntwangen, Wasterkingen 
und Wil ZH Jugendarbeitende unterwegs, die die Anlie-
gen der Jugendlichen hören, sie zu Eigeninitiative er-
mutigen und sie in Krisen unterstützen.

Mit der Neuorganisation der Offenen Jugendarbeit im 
unteren Rafzerfeld ändert sich für die Jugendlichen aus 
Hüntwangen, Wil und Wasterkingen, die bereits zu den 
regelmässigen Besuchenden im Jugendtreff am Tan-
newäg gehörten, nicht viel: Dort werden sie weiterhin 
von der ihnen vertrauten langjährigen Jugendarbeiterin 
Monja Freiesleben empfangen. Neu für diese Jugend-
lichen ist das zweite erwachsene Gesicht im Jugi: Indem 
Rafz, Wil, Wasterkingen, Hüntwangen entschieden ha-
ben, die Offene Jugendarbeit gemeinsam zu stemmen 
und die MOJUGA Stiftung für Kinder- und Jugendförde-
rung damit beauftragt haben, steht Monja Freiesleben 
nun Lena Frischknecht, eine ebenso erfahrene wie enga-
gierte Jugendarbeiterin, zur Seite. 

Als regionale Jugendbeauftragte ist Alexandra Matulla 
für den Austausch mit der Steuergruppe zuständig, die 
sich aus Behördenmitgliedern aller vier Gemeinden zu-
sammensetzt. In der Steuergruppe bespricht die Jugend-
beauftragte aktuelle Sachverhalte sowie die strategische 
Ausrichtung der Offenen Jugendarbeit. Für die kommen-
den Monate entschieden die Verantwortlichen, das Jugi 
zusätzlich am Donnerstagnachmittag für die Oberstufe 
zu öffnen und aufsuchende Arbeit einzusetzen.

Beziehungen aufbauen
Neu für Jugendliche aus Hüntwangen, Wasterkingen 
und Wil ist, dass die Jugendarbeiterinnen nun auch auf-
suchend in ihrer Wohngemeinde unterwegs sein werden. 
Gerade in der Anfangszeit sollen sie die beliebten Treff-
punkte der Jugendlichen im öffentlichen Raum in den 
einzelnen Gemeinden kennenlernen und zudem regel-
mässig auf den Pausenplätzen der Oberstufe Wil sowie 
der Primarschulen Hüntwangen, Wasterkingen und Wil 
präsent sein, um in möglichst kurzer Zeit möglichst viele 
Kontakte zu jenen Kindern und Jugendlichen zu knüpfen, 
die sie noch nicht aus dem Jugendtreff kennen. 

«Tragende Beziehungen aufzubauen, ist das zentrale An-
liegen der Offenen Jugendarbeit», erklärt die Jugendbe-
auftragte Alexandra Matulla. In einer Lebensphase, die 
mit der Ablösung vom Elternhaus und grossen Schritten 
Richtung Eigenständigkeit einhergehe, seien Menschen 
besonders verletzlich. Ein konstantes Beziehungsangebot 
sei für die Entwicklung der Jugendlichen wichtig, doch 
ihr Vertrauen zu gewinnen sei anspruchsvoll.

Orientierung an Bedürfnissen
Das gelingt der Offenen Jugendarbeit, weil ihre Angebote 
für alle offen und mit keinerlei Teilnahmezwang verbun-
den sind. Die Jugendlichen entscheiden also jederzeit 
selbst, ob und wann sie in Beziehung treten. Nicht zuletzt 
wirkt die konsequente Orientierung an den Bedürfnissen 
der Jugendlichen vertrauensbildend: Projekte und Akti-
onen werden von den Jugendlichen selbst initiiert, die 
Jugendarbeitenden ermutigen, begleiten und unterstüt-
zen sie darin. 

Im Jugi, bei der aufsuchenden Arbeit und im Rahmen 
von Projekten entstehen Gespräche, die den Jugendar-
beitenden Einblick in das Gefühlsleben der Jugendlichen 
ermöglichen. Auf diese Weise erfahren sie auch von 
persönlichen Krisen und ungünstigen Dynamiken und 
können frühzeitig reagieren. Auch Themen, die unter Ju-
gendlichen aufploppen – etwa Gamen, Substanzkonsum, 
Freundschaft oder Sexualität – können aufgenommen 
und im Rahmen von Gesprächen und Projekten bespro-
chen werden.

Weitere Informationen und Kontakt unter
www. jugendarbeit-rafzerfeld.ch

Jugendarbeit Rafzerfeld



28 g e s u n d h e i t  ·  s o z i a l e s

Spital Bülach

Die Berufswelt im Spital – mehr als Pflege

Finde deine Ausbildung im Gesundheitswesen
Du interessierst dich für einen spannenden Beruf im 
Gesundheitswesen? Entdecke am Informationsabend 
die vielfältige Berufswelt im Spital, die über die Pflege 
hinausgeht.

Montag, 10. März 2025, von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Réception Spital Bülach

Details zum Informationsabend und 
Anmeldung:

QR-Code scannen oder folgenden 
Link aufrufen: 
www.spitalbuelach.ch/
Informationsveranstaltung-Ausbildung

Spital Bülach AG, Spitalstrasse 24, CH-8180 Bülach
044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch

Wissen erweitern, Zukunft gestalten

Die verschiedenen Weiterbildungsmöglichkeiten auf 
einen Blick.
Sie interessieren sich für eine Zukunft im Gesundheits-
wesen? Am Informationsabend erhalten Sie wertvolle 
Einblicke in die verschiedenen Berufsgruppen und haben 
die Möglichkeit Ihre Fragen zu stellen.

Freitag, 14. März 2025, von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Schulungsraum D02 Spital Bülach

Details zum Informationsabend und 
Anmeldung:

QR-Code scannen oder folgenden 
Link aufrufen:
www.spitalbuelach.ch/
Informationsveranstaltung-Weiterbildung

Spital Bülach AG, Spitalstrasse 24, CH-8180 Bülach
044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch

Lerne die verschiedenen Ausbildungs-
berufe im Spital Bülach kennen:

•	 Kaufmann	/	Kauffrau	EFZ

•	 Koch	/	Köchin	EFZ

•	 Fachmann	/	Fachfrau	Betriebsunterhalt	EFZ

•	 Medizinproduktetechnologe	/	Medizinprodukte-
technologin	EFZ

•	 Medizinischer	Praxisassistent	/	Medizinische	Praxi-
sassistentin	EFZ

Informiere	dich	aus	erster	Hand	bei	den	Auszubil-
denden	und	Experten	des	Spitals	Bülach,	entdecke	
deine	Karrierechancen	und	erhalte	alle	wich-
tigen	Infos	rund	um	die	Bewerbungsprozesse	und	
Ausbildungsinhalte.

Melde	dich	jetzt	an	und	lasse	dich	von	den	verschie-
denen	Berufsgruppen	inspirieren.

Für	Fragen	zur	Veranstaltung	steht	dir	
gerne	zur	Verfügung:	
Manja	Bierbaum	
044	863	20	92	
manja.bierbaum@spitalbuelach.ch

Entdecken Sie Ihre passende Weiterbil-
dung im Spital Bülach:

•	 Biomedizinische	Analytikerin	/	Biomedizinischer	
Analytiker

•	 Fachfrau	/	Fachmann	Operationstechnik

•	 Rettungssanitäterin	/	Rettungssanitäter

•	 Radiologiefachfrau	/	Radiologiefachmann

Eine	Übersicht	über	die	Berufe	und	Weiterbildungs-
möglichkeiten	finden	Sie	auf
www.spitalbuelach.ch/lernen-und-studieren

Für	Fragen	zur	Veranstaltung	steht	Ihnen	
gerne	zur	Verfügung:	
Daniela	Schmidli
044	863	20	91	
daniela.schmidli@spitalbuelach.ch

Position Überschrift 2
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Spielnachmittage 60+

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir 
diverse Brett- und Kartenspiele. Den Nachmittag be-
schliessen wir mit Kaffee und Kuchen. Der Unkosten-
beitrag beläuft sich auf Fr. 7.00. Wer mag, trifft sich vor-
gängig um 12.00 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen. 
Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: Monika 
Rutschmann | 044 869 20 05.
Monika Rutschmann, Ortsvertreterin

Pro Senectute 
Dienstleistungszentrum Bülach

Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstlei-
stungsangebot an:
•	 Treuhanddienst
•	 Steuererklärungsdienst
•	 Sozialberatung
•	 Individuelle Finanzhilfe
•	 Generationen im Klassenzimmer
•	 Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da:
Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Glasistrasse 2, 8180 Bülach
058 451 53 00 | dc.unterland@pszh.ch | www.pszh.ch

Rückblick Seniorenweihnacht 12.12.2024

Die Feier im Sternensaal wurde mit einem feinen Mit-
tagessen eröffnet. Als Höhepunkt des Nachmittages er-
freuten rund 60 Kindergarten- und Primarschulkinder 
nach einem stimmungsvollen Einzug mit selbst geba-
stelten Laternen die Gäste mit weihnächtlichen Liedern. 

Nach der Auflösung des Frauenvereins Wil hat 2014 ein 
kleines Team die Organisation und Durchführung der 
Feier weiter ermöglicht. Nun ist es Zeit für einen Wech-
sel, weshalb wir interessierte Personen/Gruppen bitten, 
mit uns Kontakt aufzunehmen. Gerne geben wir unsere 
Erfahrungen weiter, damit der Anlass, welcher Organi-
sierenden und Gästen gleichviel Freude macht, weiterhin 
stattfinden kann. Finanziell wird der Anlass durch die Pro 
Senectute Ortsvertretung und die Politische Gemeinde 
Wil ZH getragen.

Spielnachmittag 60+

13.03. 13.30 – 16.00 Restaurant Riegelhof

10.04. 13.30 – 16.00 Restaurant Sternen

08.05. 13.30 – 16.00 Restaurant Riegelhof

12.06. 13.30 – 16.00 Restaurant Sternen

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 
Monika Rutschmann | 044 869 20 05

Pro Senectute

Seniorenweihnacht –
neue Organisation gesucht

Haben Sie Interesse? 
Für Fragen und weitere Informationen 
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Monika Rutschmann | 044 869 20 05
monikarutschmann@gmx.ch

Beatrix Wicki | 044 869 38 58
wicki-kirchewil@bluewin.ch
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EKZ Eltop AG
Filiale Eglisau
Untergass 25
8193 Eglisau

Smart Home
einfach 
gemacht

Lassen Sie sich beraten

058 359 46 30 | eglisau@ekzeltop.ch

Inserat Will ZH 89.75x63.5mm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 fehrtech ag  |  Seglerweg 3  |  8454 Buchberg  |    www.fehrtech.ch 

Ihr Partner für Garagentore und  
Haustüren in der Region 

Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
gemeinde@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.
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Chilbiverein

Nach der Chilbi ist vor der Chilbi

Die nächste Chilbi findet vom 4. bis 6. Oktober 2025 statt. 
Vereine, Gewerbebetriebe aber auch die Bevölkerung 
sind herzlich eingeladen, neue Idee vorzubringen oder 
zu präsentieren. Beste Gelegenheit dazu ist an der GV des 
Chilbivereins, wo sich alle Chilbi-Interessierten treffen.

Die GV des Chilbivereins Wil ZH findet statt:
Dienstag, 25. März 2025, um 20.00 Uhr, 
Restaurant Sternen

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme aller Interes-
sierten, um auch dieses Jahr wieder eine attraktive Chilbi 
anbieten zu können.
Für ergänzende Fragen steht die Präsidentin Gisela Kai-
ser | 079 363 01 66, oder die weiteren Vorstandsmitglieder 
gerne zur Verfügung. Weitere Infos finden Sie auch auf 
www.chilbi-wil.ch.   Ruth Storrer, Aktuarin

Bächtelischiessen 2025

Das Bächtelischiessen 2025 gehört bereits wieder der 
Vergangenheit an. Wir blicken auf drei erfolgreiche und 
unfallfreie Schiesstage zurück. Der Anlass wurde bei sehr 
stürmischem Wetter beendet und dennoch blickten wir 
in zufriedene Schützen-Gesichter.

Insgesamt 708 Schützinnen und Schützen fanden den 
Weg nach Rafz. Der Sieg des Gruppenwettkampfs im Feld 
A (Sportwaffen) ging an die Schützengesellschaft Hefen-
hofen-Dozwil, im Feld D (Ordonanzwaffen) gewann die 
Gruppe des Schiessvereins Hochfelden. Als Einzelschüt-
zin erreichte Bearth Christine (Embrach-Lufingen) das 
beste Resultat mit starken 98 Punkten.

Von den Rafzerfelder Schützen positionierte sich 
Brupbacher Rolf mit hervorragenden 96 Punkten auf 
dem 7. Rang aller Schützen und war somit der beste 
Ordonnanz-Schütze!

Die ausführlichen Ranglisten finden sich auf
www.schuetzen-rafzerfeld.ch 

Das OK bedankt sich bei allen Teilnehmenden und freut 
sich auf die nächste Durchführung.

Übrigens: Auch Personen, welche nicht aktiv im Schiess-
sport tätig sind, sind herzlich eingeladen teilzunehmen.
Schneider Patrick, Aktuar

Schützen Rafzerfeld
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Norline Kunstrasenturnier by FC Rafzerfeld – 
«Der schönste Tag in meinem Leben»

Dies ist die Aussage eines 6-jährigen Mädchens, das zum 
ersten Mal am Kunstrasenturnier in der Saalsporthalle in 
Rafz teilnahm. Was sagt das aus, was steckt dahinter, zu 
wem hat sie das gesagt? Diese Worte richtete sie an ihren 
Grossvater und zu mir, selbst Grossvater und als Trainer 
der G-Junioren (Jg. 2018) selbst Teilnehmer am Turnier.
Dabei schaute mit dem Team dieses Mädchens der 3. Po-
destplatz heraus, den ich mit glücklichen Kindern feiern 
durfte. Mir kamen die Tränen und der Grossvater um-
armte die glückliche Teilnehmerin von Herzen.
Ich möchte hiermit zum Ausdruck bringen, dass es kei-
ne Flugreise auf die Malediven über Neujahr braucht 
oder Riesengeschenke unter dem Christbaum. Nein, die 
einfach Freude am Spielen mit Gleichaltrigen in einem 
Umfeld, das Spass macht, ist es, was Freude bereitet. Und 
ich kann Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, bestätigen: 
Es war eine Freude, den Kleinsten und den Grösseren zu-
zuschauen, wie um den Ball gekämpft und schöne Tore 
erzielt wurden, wie von den Kids gejubelt und von den 
Fans, Eltern und Grosseltern applaudiert wurde.
Dank dieser schönen 3-Fachhalle können wir den Kindern 
und Jugendlichen endlich das bieten, was wir jahrelang 
nicht ermöglichen konnten. Es brauchte die Zustimmung 
der Bevölkerung und eine Investition der Gemeinde Rafz, 
um die Anlage zu bauen. Jetzt können wir die Früchte 
ernten indem wir die Freuden der Kinder geniessen und 
spüren!

Dass es aber dazu noch Leute braucht, die helfen und die 
ganze Arbeit mit Aufstellen der Anlage, Betreuen der 
Festwirtschaft übernehmen und dass es Funktionäre 

während der Turniere benötigt, wird oft ausgeblendet. 
Dass nur konsumiert, aber nicht mitgeholfen wird an 
einem dreitägigen Fussball-Event, das sind meine Beden-
ken und Sorgen.
Es sind auswärtige Mannschaften von Kriens bis Kreuz-
lingen und aus Winterthur und Zürich gekommen und 
das zahlreich. Vermisst habe ich leider am Freitag die 
eigenen Fans aus dem Rafzerfeld, und das macht mich 
traurig. Denn was die Familien Rüeger und Piuma an Zeit 
investieren, ist enorm. Da wäre es eine Freude, auch ein-
heimische Gäste begrüssen zu dürfen.

Ein herzliches Dankeschön an alle fleissigen Hände, die 
sich die Zeit genommen und tatkräftig mitgeholfen ha-
ben, um diesen Event erfolgreich durchzuführen. Mit der 
heutigen Technik kann man sogar alle Spiele mit LIVE- 
Resultaten nachverfolgen. Unglaublich, aber wahr!

Ich hoffe, dass die Vision Kunstrasenprojekt wahr wird 
und dass sich das ganze Rafzerfeld gemeinsam mit allen 
Gemeinden dieser Herausforderung stellt, denn diese 
Investition wird sich später auszahlen mit idealen Be-
dingungen für die Trainings und den Spielbetrieb des FC 
Rafzerfeld. Wie es das Mädchen gesagt hat am Ende des 
Turniers, so waren es auch für mich drei schöne Tagen in 
meinem Leben. Ich bin schon älter, habe aber immer noch 
Freude, wenn die Kinder mit Spass und Eifer dem runden 
Ball nacheifern und nach dem Spiel mit roten Wangen 
nach der Trinkflasche greifen.
Unterstützen Sie das Projekt Kunstrasenvision, es lohnt 
sich für die Zukunft unserer Kinder!

Mit sportlichen und freundlichen Grüssen
Heinz Meister, G Trainer und Platzwart

FC Rafzerfeld

Position Überschrift 2



v e r e i n e  ·  A n l ä s s e 33

FC Rafzerfeld

Rafzerfelder Football Champions Camp

Der FC Rafzerfeld freut sich, auch 2025 das Rafzerfelder 
Football Champions Camp für fussballbegeisterte Kinder 
durchführen zu können:

Mittwoch, 13.08.2025, bis Samstag, 16.08.2025
(Mittwoch Nachmittag sowie Donnerstag bis Samstag 
ganzer Tag) auf dem Fussballplatz Hüntwangen

Teilnehmen dürfen alle Kids zwischen 6 und 16 Jah-
ren. Nebst Einzelwettbewerben erwartet Euch auch ein 
Mannschaftswettbewerb. Zudem werden die Finalisten 
in den einzelnen Kategorien ausgezeichnet.

Im Camp-Preis enthalten ist:
•	 dreimal Mittagessen
•	 viermal Pausensnack und Getränke zu den 

Trainingseinheiten
•	 Eine komplette Ausrüstung (Tenue, Hose, Stutzen, Ball, 

Sportbeutel, Trinkflasche und eine Medaille)
•	 Betreuung durch unsere erfahrenen Trainer des FC 

Rafzerfeld

Anmeldeschluss: 31.05.2025
Anmeldungen: www.fcrafzerfeld.ch

Bei Rückfragen steht Euch Susanne Piuma | 079 636 27 43 
gerne zur Verfügung.
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1. Januar 2025 – Neujahrsapéro 
der Gemeinde Wasterkingen

Bereits am Neujahr startete unser Vereinsjahr in Waster-
kingen. Die Bewohnerinnen und Bewohner werden jedes 
Jahr vom Gemeinderat zu einem Neujahrsapéro eingela-
den. Dieser wird jeweils von einem Verein ausgerichtet. 
Um 13.00 Uhr trafen wir uns im Dorfhuus Wasterkingen, 
um die nötigen Vorbereitungen zu treffen. Es hiess, Tische 
und Stühle bereitstellen und ein Buffet mit Apérohäppli 
und diversen Getränken einzurichten. Gegen 14.00 Uhr 
kamen dann die ersten Gäste, um sich gegenseitig «ä 
guets Nois» zu wünschen und mit einem Glas Wein, Sekt 
oder Orangensaft anzustossen. Es herrschte eine fröh-
liche Stimmung bei der Gästeschar und auch bei uns. Der 
Gemeindepräsident Rolf Meyer begrüsste die Gäste mit 
einer kleinen Rede und bedankte sich herzlich bei uns 
für die Organisation. Unser ansprechendes Apérobuffet 
konnte sich sehen lassen und wurde sehr gelobt. Das mei-
ste war von unseren Musikantinnen selber gebacken und 
gerüstet worden. Als kleines Zusatzangebot lagen einige 
Jahres-Fotobücher des Musikvereins auf und wurden mit 
viel Interesse angeschaut. Nach 16.00 Uhr haben sich alle 
Gäste wieder verabschiedet und mit dem Aufräumen 
konnte begonnen werden. Gemeinsam ging das flott vo-
ran. Herzlichen Dank allen Helfenden und Gästen, die 
sich am 1. Januar für diesen Anlass Zeit genommen und 
zu einem gelungenen Anlass beigesteuert haben.

28. / 29. März – Chränzli 2025

Nachdem wir im letzten Jahr unser Jubiläumsfest im 
März hatten, werden wir dieses Jahr wieder ein traditio-
nelles Chränzli durchführen:
Die Hauptprobe wird in umgekehrter Reihenfolge statt-
finden, d. h. zuerst Theater, anschliessend Konzertteil. Am 
Hauptproben-Abend wird nicht das ganze Chränzli-An-
gebot zu hören sein, dafür ist der Samstagabend da. Und 
natürlich dürfen Sie auf ein unterhaltsames Programm 
gespannt sein. Theater für die Lachmuskeln und Musik 
fürs Gemüt. Das Glück wird wieder zweimal herausgefor-
dert, einmal mit Tombolalosen und etwas später mit der 
Nietenverlosung. Die genauen Informationen werden Sie 
in unserem Chränzliprogramm finden, das Sie rechtzeitig 
in Ihrem Briefkasten finden werden. Und natürlich ist der 
Eintritt wieder kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!
Franziska Benz, Präsidentin

Sie erreichen den Musikverein Wil wie folgt:
info@mvwil.ch, www.mvwil.ch
Dorfstrasse 37, 8196 Wil ZH

Musikverein

Unsere nächsten Auftritte

Fr. 28.03. 19.30 Hauptprobe Chränzli,  
  Sternensaal
Sa. 29.03. 20.00 Chränzli, Sternensaal

So, 18.05.  50 Jahre Kirche Wil – 
  musikalische Umrahmung

Do, 22.05. 19.00 Ständchen Seniorenausfahrt

Sa, 24.05.  Musiktag Zürcher Unterland,  
  Andelfingen

Fr, 13.06. 19.30 Sommerkonzert Amphitheater,  
  mit BB Eglisau und MG Rafz

Fr, 11.07. 19.30 Platzkonzert Buchenloo

Position Überschrift 2
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Eierfärben am Werk-Tag 
der Erlebnistrotte Eglisau

Sonntag, 13. April 2025, von 14.00 bis 17.00 Uhr

In der Erlebnistrotte Eglisau, Wilerstrasse 7, gibt es für alle 
Werken mit Holz (Osterdekorationen).
Als Ergänzung dazu wird durch die Trachtengruppe Raf-
zerfeld ein öffentliches Ostereierfärben an der Wilerstras-
se 14 durchgeführt. Es steht alles bereit für Sie: Kräuter, 
Strümpfe usw., um die Eier einzubinden. Wir werden sie 
Ihnen in Böllesud oder einer anderen Farbe kochen. Aus-
packen, das Schönste von allem, wenn die Kunstwerke 
erscheinen, dürfen Sie wieder selbst machen.

Die Eier können vor Ort gekauft werden. Sie dürfen aber 
auch eigene Eier mitbringen. Wer hat, gerne auch Strümp-
fe, Kräuter, Gräser usw. beisteuern.

Für Kinder hat es auch gekochte, weisse Eier bereit, die 
mit spezieller Eierfarbe bemalt werden können.

Wer nach der Arbeit eine Stärkung braucht, darf gerne ins 
Trottenstübli der Erlebnistrotte gehen.

Wir freuen uns auf Sie!   Vreni Koch

Trachtengruppe Rafzerfeld

Pfadi: Abenteuer, Gemeinschaft und Ver-
antwortung

Liebe Leserinnen und Leser
«Pfadis» sind weltweit bekannt für ihre Abenteuerlust, 
ihren Gemeinschaftssinn und ihr Engagement für Natur 
und Gesellschaft. Doch was genau macht man in der Pfa-
di, und wie verbringt man die Zeit?
Abenteuer und Naturerlebnisse stehen im Mittelpunkt. 
Dabei lernen die jungen Menschen, nachhaltig mit der 
Umwelt umzugehen, Verantwortung zu übernehmen 
und sich selbst zu organisieren.
Neben all den Aktivitäten geht es bei den «Pfadis» auch 
um Freundschaft und Gemeinschaft. In den Gruppen ent-
stehen oft lebenslange Freundschaften. Das gemeinsame 
Singen am Lagerfeuer, Teamspiele oder das Überwinden 
von Herausforderungen schweissen zusammen.

Wie Sie eventuell wissen, gibt es in der ganzen Region 
(Eglisau, Buchberg, Rüdlingen, Will, Rafz, Hüntwangen, 
Glattfelden und Zweidlen) eine Wolfsstufe sowie eine Pfa-
distufe. Seit vielen Jahren gestalten wir jeden Samstag- 
nachmittag eine Aktivität für Gross und Klein.

Von nun an werden regelmässig Berichte von uns kom-
men, welche Ihnen einen gedanklichen Ausflug in die 
Natur bringen sollen. Das Abteilungsteam der Pfadi Rhe-
nania freut sich, nun auch hier vertreten sein zu dürfen. 
Wenn Sie noch weitere Infos wollen, können Sie gerne 
unter www.Pfadi-rhenania.ch nachschauen oder sich di-
rekt an Taruga@pfadis wenden.

Euses Best, Allzeit bereit, zemme wyter

Abteilungsteam der Pfadi Rhenania

Pfadi Rhenania
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Natur- und Vogelschutzverein NVV

Das Rotkehlchen– Vogel des Jahres 2025

Der Vogel des Jahres ist einer, den fast jedes Kind kennt: 
Das Rotkehlchen oder «Rotbrüstli», wie es bei uns gerne 
genannt wird, besiedelt mit seinen Unterarten fast ganz 
Europa sowie Teile Nordafrikas und Vorderasiens. Erfreu-
licherweise ist die Art bei uns nicht gefährdet. Im Ge-
genteil: In den vergangenen 20 Jahren konnte es seinen 
Bestand in der Schweiz sogar vergrössern und gehört zu 
unseren häufigsten Brutvögeln. 
Sein Nest versteckt der kleine Vogel meist am Boden, 
jedoch auch in Astlöchern und an anderen geeigneten 
Stellen. Das Weibchen legt normalerweise fünf bis sie-
ben Eier. Die Jungvögel müssen bereits nach etwa einem 
Monat selbständig zurechtkommen! Interessanterweise 
betteln junge Rotkehlchen auch andere Vogelarten um 
Futter an und adulte Rotkehlchen füttern gelegentlich 
wiederum Jungtiere anderer Singvögel. 

Der Naturgarten als Schlaraffenland
Einheimische Bäume und dichte Sträucher schätzt das 
Rotkehlchen sehr, solange der Boden nicht zu stark über-
wachsen ist. In diesem Lebensraum findet es ganzjährig 
Nahrung: Im Frühling und Sommer ernährt es sich von 
Insekten, Raupen, aber auch Spinnen und anderen Klein-
tieren. Im Herbst stellt es vor allem auf Beeren von Pfaf-
fenhütchen (regional auch «Rotkehlchenbrot» genannt), 
Liguster und Schneeball um, während es sich im Winter 
auch mit faulem Obst und Sämereien durchschlägt oder 
Futterhäuschen besucht. In einem Naturgarten stehen 
die Chancen also gut, von einem Rotkehlchen Besuch zu 
erhalten. Not macht übrigens erfinderisch: Bei schlech-
tem Nahrungsangebot wurde sogar schon beobachtet, 
wie Rotkehlchen kleine Fische fingen!

Von wegen niedlich
Während das Rotkehlchen dem Menschen gegenüber 
sehr zutraulich sein kann (vor allem, wenn Futter in Aus-
sicht ist), verhält es sich seinen Artgenossen gegenüber 
oft äusserst hitzköpfig und verteidigt sein Territorium ve-
hement. Sogar das eigene Spiegelbild kann es anhaltend 
bekämpfen. Übrigens dient auch der wehmütige Gesang, 
der oft in der Dämmerung hörbar ist und von Männchen 
und Weibchen gleichermassen vorgetragen wird, der Ab-
grenzung des Reviers.

Winterferien im Süden
Im Garten oder beim Waldspaziergang ist das Rotkehl-
chen ganzjährig ein vertrautes Bild. Dies verleitet viel-
leicht zur Annahme, dass der Vogel über das Jahr hinweg 
seinen Standort beibehält. Das Gegenteil ist jedoch meist 
der Fall: Während es viele «Schweizer» Rotkehlchen an 
die Atlantikküste und in den westlichen Mittelmeerraum 
zieht (vor allem nach Spanien und Frankreich), stammen 
die im Winter bei uns anwesenden Tiere hauptsächlich 
aus Nord- und Osteuropa.

Superkräfte
Das Rotkehlchen ist ein Nachtzieher, muss seinen langen 
Weg ins Winterquartier also ohne Tageslicht finden. Dazu 
kommuniziert es während des Flugs mit Artgenossen 
und orientiert sich an den Sternen. Aber der kleine Vogel 
hat noch ein Ass im Flügel: Wie andere Zugvögel auch, 
kann es das Erdmagnetfeld wahrnehmen. Die Fähigkeit 
ist gemeinhin auch bekannt als «Magnetsinn». Um die-
sen Effekt zu erforschen, diente das Rotkehlchen in der 
Vergangenheit auch als Forschungsobjekt: Man konnte 
dabei zeigen, dass mit einem Magneten der Orientie-
rungssinn des Rotkehlchens beeinflusst werden kann.
D. Schweizer

Quellen:
•	 Maumary, L., L. Vallotton & P. Knaus (2007): Die Vögel 

der Schweiz. Schweizerische Vogelwarte, Sempach, und 
Nos Oiseaux, Montmollin

•	 Schweizerische Vogelwarte Sempach (2025): Rotkehl-
chen. URL: https://www.vogelwarte.ch/de/voegel-der-
schweiz/rotkehlchen/  [Stand: 21.02.2025]

•	 Bezzel, Einhard (2019): Das BLV Handbuch Vögel. BLV 
Buchverlag, München

Die orangerote Unterseite ist typisch für das Rotkehlchen. 

Bild: Michael Gerber / Birds-online.ch

Position Überschrift 2
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Natur- und Vogelschutzverein NVV

Morgenspaziergang – 
(Daten und Ziele provisorisch)

02.03.  Vorfrühling im Wald

06.04.  Frühblühende Pflanzen, Wangental

04.05.  Vögel im Durchzug

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder 
Witterung, treffen wir uns um 09.00 Uhr auf dem Park-
platz des Oberstufenschulhauses Landbüel in Wil. Auf 
einem gemütlichen Rundgang von zwei bis drei Stunden 
sieht und erfährt man viel über Tiere und Pflanzen, nicht 
nur im Rafzerfeld. Denn je nach Thema und Witterung 
werden wir auch mal einen Abstecher in interessante 
Gebiete ausserhalb des Rafzerfeldes machen. Es ist kei-
ne Anmeldung nötig, aber vergessen Sie den Feldstecher 
nicht!

Das Pfaffenhütchen wird regional auch «Rotkehlchenbrot» genannt. Bild: D. Schweizer
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Familienverein Spielball

Ein Rückblick ins Jahr 2024

Mit Freude blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr zurück 
und erinnern uns an die tollen Momente, die der Fami- 
lienverein geschaffen hat: die staunenden Augen der 
Spielgruppen-Kinder, als sie den neuen Spielgruppen-
raum entdecken durften, die wundervollen Kunstwerke, 
die beim Kerzenziehen entstanden sind oder die kon-
zentrierten Hände beim «Sternen-Päcklifischen» am Ad-
ventsmärt in Wasterkingen. 

Wir möchten noch mehr grossartige Momente schaffen
Für unsere Familien und Kinder aller Altersgruppen ist 
ein aktives Dorfleben unerlässlich. Der Familienverein 
Spielball nimmt hierbei eine zentrale Rolle ein, indem 
wir für alle Altersgruppen ein abwechslungsreiches An-
gebot schaffen möchten.
Besonders für Kinder ist es wichtig, dass ihnen nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern ihre Neugier und Kreativität 
angeregt wird. «Ein Kind ist kein Gefäss, das gefüllt, son-
dern ein Feuer, das entzündet werden will» (Francois Re-
belais, Humanist, Arzt, Mönch). Der Familienverein bietet 
genau diese Möglichkeit: Bei uns werden Funken der Be-
geisterung entfacht, die das ganze Dorfleben bereichern 
und stärken. Mit einer breiten Palette an Aktivitäten und 
Veranstaltungen wird nicht nur der Zusammenhalt ge-
stärkt, sondern auch der generationsübergreifende Aus-
tausch gefördert – ein wichtiger Baustein für das Mitei-
nander im Dorf. 

Wechsel im Vorstand
Der Vereinsvorstand hat sich an der zu Beginn des Jah-
res stattgefundenen Generalversammlung neu zusam-
mengesetzt. Durch die gezielte Einbindung von Vertre-
terInnen aus Wil, Hüntwangen und Wasterkingen erhält 
der Familienverein eine vereinte, kraftvolle Stimme, die 
die Interessen und Bedürfnisse des gesamten unteren 
Rafzerfelds widerspiegelt.

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Corina Gut (Präsidentin), Andrea Steffen, Thomas 
Bosshard, Tanja Reitmaier, Rahel Wild, Alexandra 
Mastrodomenico

Haben wir auch Dein Interesse geweckt, Dich aktiv im 
Familienverein einzubringen und den Vorstand weiter 
zu verstärken? Wir freuen uns insbesondere über eine 
weitere Stimme aus Hüntwangen oder Wil in unserem 
Vorstand. Melde Dich gerne bei uns!

Position Überschrift 2



v e r e i n e  ·  A n l ä s s e 39

Familienverein Spielball

Ein herzliches Dankeschön
Ein grosses Dankeschön gebührt dem zurückgetretenen 
langjährigen Vorstand (Gaby Suter, Laura Zeier, Andrea 
Schönenberger und Sabrina Zimmermann), die den Fa-
milienverein mit viel Herzblut und Hingabe betrieben 
haben. Ein spezieller Dank geht an unsere abtretende 
Präsidentin, Sabrina Zimmermann, für ihr unermüd-
liches Engagement und ihre langjährige, wertvolle Arbeit 
im Familienverein, die massgeblich für ein aktives «mit-
enand» im Rafzerfeld beigetragen hat.

Was erwartet Euch im Jahr 2025?
Der Familienverein Spielball blickt voller Vorfreude auf 
die geplanten Aktivitäten des kommenden Jahres: 

•	 Frühlings-/Sommerbörse sowie Herbst-/Winterbörse
•	 Wähenzmittag 
•	 Kinonachmittag
•	 Räbeliechtliumzug
•	 Kerzenziehen
•	 Adventsmärt Wasterkingen, mit  Märli-Erzählerin und 

Stand mit Angebot für Kinder

Viele weitere Anlässe sind bereits in Planung, so unter 
anderem ein offener Turnhallenmorgen und weitere 
Events – auch für Jugendliche. Ihr werdet laufend über 
die geplanten Daten und die dazugehörenden Aktivi-
täten informiert. Folgt uns doch auf Instagram, um nichts 
zu verpassen.

Wir brauchen Eure Unterstützung!
Mit einer Aktivmitgliedschaft profitierst du von unserem 
vielseitigen Angebot, und das zu Spezialkonditionen. 
Informiere Dich auf unserer Webseite über alle Aktivi-
täten, Möglichkeiten der Mitgliedschaft und weitere 
Unterstützungsmöglichkeiten.

Der Ball liegt bei dir – wirf ihn uns gerne zurück.
Euer Familienverein Spielball
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Turnverein

Chränzli 2025

Unter dem Motto «Mis Hotel, dis Motel» fand anfangs 
Februar unser traditionelles Turnerchränzli statt. An 
beiden Abenden durften wir uns über eine voll besetzte 
Turnhalle freuen und die über 850 Zuschauer sorgten für 
eine grossartige Stimmung. Unsere Turnerfamilie prä-
sentierte mit beeindruckenden 186 Mitgliedern zwölf 
abwechslungsreiche Vorführungen, die mit kreativen 
Choreografien und themenbezogenen Kostümen über-
zeugten. Ebenfalls zu erwähnen war die lustige und un-
terhaltsame Zwischennummer, die alle Auftritte mit 
einem roten Faden verband.

Mit viel Herzblut und Engagement hat unser Verein er-
neut einen unvergesslichen Anlass auf die Beine gestellt. 
Ein herzliches Dankeschön für euren Besuch – wir freuen 
uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im Jahr 2027!

Position Überschrift 2
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Turnverein
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Skiweekend TV und DR 2025

Am Samstag, 11. Januar, fuhren wir frühmorgens mit dem 
Car in die verschneite Melchsee-Frutt. Trotz der Vorher-
sage von weiterem Schneefall für den ganzen Tag, waren 
wir bereits vor der Öffnung des Sessellifts bereit, um auf 
den Bonistock zu gelangen und unser Gepäck zu deponie-
ren. Voller Vorfreude auf frischen Pulverschnee machten 
wir uns sofort auf den Weg. Leider mussten wir schnell 
feststellen, dass der anhaltende Schneefall und die kal-
ten Temperaturen dazu führten, dass unsere Skibrillen 
alle paar Meter zufroren und auch die Sicht stark einge-
schränkt war. So entschieden wir uns, den ersten Halt ein-
zulegen. Den restlichen Tag verbrachten wir, dem Wetter 
geschuldet, hauptsächlich mit Gesellschaftsspielen. Am 
späteren Nachmittag zeigte sich dann die Sonne und der 
Himmel riss auf, sodass wir die leeren Pisten doch noch 
für einige Abfahrten geniessen konnten. Im Bonistock 
wurde uns ein feines Nachtessen serviert und wir liessen 
den Abend gemütlich ausklingen. 
Für den Sonntag war bereits strahlendes Wetter angesagt, 
und so schnallten wir uns schnell die Skis und Bretter un-
ter die Füsse. Der Neuschnee, die verschneite Landschaft 
mit blauem Himmel und Sonnenschein, machte diesen 
Tag zu einem genialen Skitag. Einzig die Kälte machte 
uns etwas zu schaffen. Sie hielt aber die meisten nicht 
lange von der Piste fern. Heil und müde kehrten wir am 
Sonntagabend alle wohlbehalten nach Wil zurück. Ein 
Dank geht an Lars Hug für die Organisation..

Turnverein

Position Überschrift 2
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Turnverein – Mädchen- und Jugiriege

Skiweekend 2025

Am 18. Januar begaben wir uns frühmorgens mit einer 
Gruppe von 26 Kindern mit dem Car auf den Weg nach 
Elm, voller Vorfreude auf ein aufregendes Wochenende 
auf der Piste. Die knapp zweistündige Fahrt verging wie 
im Flug, und kaum waren wir angekommen, hiess es 
auch schon: Ab auf die Ski!
Der Morgen verging für die Kinder wie im Nu, doch leider 
musste uns ein Leiter aufgrund eines Sturzes verlassen. 
Wir sind froh, dass er ohne grössere Verletzungen davon-
kam. Trotz dieses kleinen Dämpfers liessen wir uns die 
Stimmung nicht verderben und genossen den Tag auf 
der Piste. Die eisigen Pistenverhältnisse und der kräftige 
Wind stellten die Gruppe vor besondere Herausforde-
rungen, selbst die sonst eher flachen Abfahrten wurden 
plötzlich spannend. Wie bereits fast zur Tradition gewor-
den, gönnten wir uns am Nachmittag in der Munggä-
Hütte eine wohlverdiente heisse Schokolade, bevor es 
in unsere Unterkunft zum Zimmerbeziehen ging. Nach 
einem stärkenden Abendessen stand dann das alljähr-
liche Nachtschlitteln auf dem Programm, ein Highlight, 
das jedes Jahr aufs Neue für Adrenalin sorgt. Während 
einige sich nur einmal wagten, konnten andere gar nicht 

genug bekommen und fuhren bis zu viermal die Strecke 
hinunter. Auch wenn es einige blaue Flecken gab, kamen 
alle wohlbehalten ins Ziel und konnten sich anschlies-
send auf eine gemütliche und mehr oder weniger ruhige 
Nacht freuen. Der zweite Tag startete mit traumhaftem 
Wetter – perfekte Bedingungen für einen weiteren Tag 
auf der Piste. Bis zum Mittag wurde fleissig gefahren, 
bevor wir mit einem leckeren Schnitzel-Pommes-Mitta-
gessen verwöhnt wurden. Danach merkten viele, dass 
zwei intensive Tage an den Kräften zehrten, weshalb 
einige sich für einen gemütlichen Spielenachmittag ent-
schieden. Dann, um 15.00 Uhr, hiess es: Sachen packen 
und Richtung Car begeben. Die Zeit, bis der Car endlich 
da war, wurde mit einer ausgiebigen Schneeballschlacht 
überbrückt. Schliesslich traten wir müde, aber glücklich 
die Heimreise an.

Es war wieder einmal ein grossartiges Skiweekend, und 
ich freue mich bereits jetzt auf das nächste Jahr, wenn 
wir erneut gemeinsam die Pisten unsicher machen!
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Höfer Cup

Am 9. November 2024 fand der Höfer Cup in Altnau TG 
statt. Wir starteten mit drei Teams in den Kategorien U12, 
U14 und U16.
Unser U12-Team musste in der U14-Kategorie starten, da 
sich nur zwei U12-Teams angemeldet hatten. Sie spiel-
ten sehr gut und konnten die Spiele gegen das U12-Team 
aus Märwil und auch gegen das U14-Team aus Ober-
aach gewinnen. Am Schluss landeten Sie auf dem guten 
4. Schlussrang in der Kategorie U14.
Das U14-Team gewann alle sechs Spiele und wurde Sieger 
in der Kategorie U14, vor den Teams aus Müllheim und 
Bischofszell. Das ist eine Topleistung, da sie das erste Jahr 
in dieser Kategorie starten mussten und vom Alter her ei-
niges jünger waren, als die gegnerischen Teams.
Unser U16-Team hatte sehr starke Gegner, die körper-
lich überlegen waren. Dennoch spielten sie sehr stark 
und konnten mit schönen Spielzügen und flinken An- 
griffen punkten. Sie erreichten am Schluss den sehr 
guten 3. Rang hinter Zihlschlacht-Hauptwil und 
Güttingen-Altnau.

Auf dem Heimweg machten wir noch einen Stopp bei 
einem Glacéladen, unser U16-Team hatte nämlich einen 
Glacé-Gutschein gewonnen.   Andrea Karasek

Siegerehrung U14

Turnverein – Jugend-Korbball

Siegerehrung U16
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Turnverein – Jugend-Korbball

Wintermeisterschaft 2024/25

Dieses Jahr fand die Jugendkorbball-Wintermeister-
schaft am Samstag, 25. Januar 2025, in Grafstal statt. Wir 
starteten wie schon im vergangenen Jahr  mit drei Teams.

Da es leider immer weniger Jugendkorbball-Teams im 
Kanton Zürich gibt, mussten die Kategorien U14 und U16 
zusammengelegt werden. Es wurde zweimal gegen jedes 
Team gespielt. Am Schluss sah die Rangliste bei den U14/
U16 folgendermassen aus:
1. Bachs U16
2. Wil U16
3. Wil U14
4. Grafstal U14

Beim Spitzenspiel Bachs U16 gegen Wil U16 konnte Bachs 
das erste Spiel ganz knapp mit 3:2 gewinnen. Das Rück-
spiel endete mit einem Unentschieden. Somit landete 
Wil U16 knapp hinter Bachs U16 auf dem zweiten Platz.

Unser U14-Team gewann gegen das gleichaltrige Grafstal 
U14 zweimal klar, verlor aber beide Spiele gegen die U16-
Teams. Sie erreichten somit den guten 3. Rang.

Bei den Kidskorbballer U12 sah es besser aus mit den An-
meldungen, es starteten sechs Teams. Wil U12 konnte vier 
Spiele gewinnen und im Spiel gegen Bachs 2 ein Unent-
schieden erreichen. Am Schluss hatten Bachs 2 und Wil 
gleichviel Punkte und das Torverhältnis musste entschei-
den. Unser Team hatte mehr Körbe erziehlt! Die Freude 
war riesig und unser U12-Team durfte am Ende mit der 
Goldmedaille nach Hause fahren.   Andrea Karasek

Rangliste U12
1. Wil U12
2. Bachs 2 U12 
3. Bachs 3 U12
4. Bachs 4 U12
5. Obfelden-Mettmenstetten U12
6. Wetzikon U12

U14U12

U16
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Webstube Wil

«Weben ist Leben»: Mit diesen Worten wird Lise Gujer 
(1893-1967) zitiert. Sie ist eine grosse Webkünstlerin, wel-
che Teppiche nach den Motiven von Ernst Ludwig Kirch-
ner gewoben hat.

Das neue Jahr ist schon zwei Monate alt, wenn Sie die-
sen Beitrag lesen. Als ich mich vor das weisse Blatt Papier 
setzte, um diesen Beitrag zu schreiben, war das Jahr noch 
neu. Was wird es wohl bringen, werde ich meine Vorstell-
lungen und Ideen umsetzen können?
Genau so geht es mir auch bei jedem neuen Webzettel, 
den wir herstellen und auf den Webstuhl aufziehen. 
•	 Halten die Kettfäden? 
•	 Passen die Farben?
•	 Ist das Muster so, wie ich es mir vorgestellt habe?
•	 Soll ich aufgeben, wenn der dritte Kettfaden gerissen 

ist, oder versuche ich, weiterhin zum Ziel zu kommen?
•	 Wie stark darf der Anschlag mit dem Webkamm sein?
•	 Wird der Webrand gerade?
•	 Was soll ich tun, wenn ich einen Webfehler entdecke?
•	 Habe ich genügend Geduld, um ein Webproblem zu 

lösen?
•	 Bin ich zufrieden mit dem Endergebnis?
•	 Was hätte ich besser machen können?

So werden wir versuchen, die Webstühle gut in Schuss 
zu halten und nichts zu verzetteln. Dafür beginnen wir 
eine neue Webarbeit und bemühen uns, den Bogen 
rauszuhaben.
Doris Rüeger

Kontakt

webstube-wil@bluewin.ch

Tag der offenen Tür 2025

Sa, 10.05. 13.00 – 17.00 Webstube Wil 
Bächerwisstrasse 2, 8196 Wil ZH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Farbauswahl für Musterstreifen in Schal

Schal mit Farbstreifen

Ausschnitt Yoga-Matte

Abwaschlappen

Teppich
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Adressen / Telefonnummern / Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Wil ZH
Dorfstrasse 15a, Postfach 15, 8196 Wil ZH

Telefon 044 879 20 80
gemeinde@wil-zh.ch / www.wil-zh.ch

Öffnungszeiten
Mo 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00
Di, Mi 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30
Do, Fr 08.30 – 11.30 / Nachmittag geschlossen

Ausserhalb der Öffnungszeiten sind Termine  
nach telefonischer Voranmeldung möglich.

Bestattungsamtunternehmen 052 355 00 11 
Hans Gerber AG, Lindau

Schulverwaltung SUR
Schützenhausstrasse 16, 8196 Wil ZH

044 869 90 40 / www.schule-ur.ch

Telefonische Erreichbarkeit  
Die Schulverwaltung ist unregelmässig besetzt.
Auf www.schule-ur.ch werden Sie über die aktuellen 
Öffnungszeiten informiert.

Gemeindebibliothek
Dorfstrasse 15b, 8196 Wil ZH

044 879 20 87 / bibliothek@wil-zh.ch

Öffnungszeiten
Mo 18.30 – 20.00
Do 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00
Sa 10.00 – 11.30

Volg-Laden und Postagentur
Dorfstrasse 6, 8196 Wil ZH

Telefon 044 869 13 85 / Fax 044 886 81 37

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 06.30 – 19.00
Sa 06.30 – 17.00

Recyclinghof
Grundstrasse 19, 8196 Wil ZH

Telefon 052 533 29 21
leibundgut-umweltservice.ch

Öffnungszeiten
Mo, Fr 09.00 – 11.45 / 13.15 – 17.00
Mi 09.00 – 11.45 / 13.15 – 19.00
Sa 09.00 – 16.00

Freibad Hüslihof

Öffnungszeiten bei schönem Wetter
10.05 – 08.06. (Vorsaison) 09.00– 18.00
09.06 – 17.08. (Hauptsaison) 09.00 – 20.30
18.08. – 07.09. (ev. 14.09.) (Nebensaison) 09.00 – 19.00

Öffnungszeiten bei jedem Wetter
10.05. – 07.09. (ev. 14.09.) 09.00 – 12.00

Bei ganz schlechtem Wetter und wenigen bis keinen  
Gästen wird das Bad nachmittags geschlossen. Über  
eine Schliessung werden Sie auf www.rafz.ch/freibadoz 
informiert.

 
Ärztefon    0800 33 66 55
Ambulanz   144
Polizei Notruf   117
Polizeiposten Rafz  044 879 20 30
Feuerwehr Notruf  118
Feuerwehr Rafz/Wil, Kommando 079 312 23 14
Rega    1414
Rotkreuz-Fahrdienst  044 388 25 00
Rufnetz Rafzerfeld  079 813 08 72
Spital Bülach   044 863 22 11
Spitex    044 867 25 67
Sonnen-Apotheke Eglisau 043 810 75 36
Tox-Zentrum   145



Veranstaltungskalender März bis Mai 2025 

März

2. Morgenspaziergang / NVV
3. Mütter- und Väterberatung
4. Jassabend / SVP
8. GV / Motobikers
8. GV / SRLG
8. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute Wil
10. – 15. Ökumenische Fastenwoche
15. GV / Samariterverein
15. Fiire mit de Chliine / Ref. Kirche
15. Fiire mit de Chliine / Kath. Kirche
17. Mütter- und Väterberatung
20. Programm 60plus / Ref. Kirche
22. Familienfeier mit Kleinkindern / Kath.Kirche
25. Generalversammlung / Chilbiverein
25. Häckselaktion

April

1. Jassabend / SVP
6. Morgenspaziergang / NVV
6. Volleyballturnier / FTV
7. Mütter- und Väterberatung
8. Vereinspräsidentensitzung
10. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute Wil
12. Neuzuzügerbrunch / Gemeinderat
12. Frühlings- und Vereinsspringen / Reitverein
13. Konfirmation
16. Seniorenanlass 60plus / Kath. Kirche
19.4. – 4.5. Frühlingsferien SUR
22. Häckselaktion
22.  Kolibri / Ref. Kirche
26. 1. Obligatorische Schiessübung

Mai

2.–8. Saisonkarten-Vorverkauf / Freibad
4. – 23. Festlichkeiten 50 Jahre Kirche Wil ZH
4. Morgenspaziergang / NVV
5. Mütter- und Väterberatung
6. Jassabend / SVP
8. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute Wil
10. Firmung / Kath. Kirche
10. Fiire mit de Chliine / Kath. Kirche
10. Tag der offenen Tür / Webstube
10. Saisoneröffnung / Freibad
11. Muttertagskonzert / Musikverein
16. Vorschiessen Feldschiessen
18. Jubiläumsfeier / Ref. Kirche
18. Erstkommunion / Kath. Kirche
19. Mütter- und Väterberatung
22. Seniorenausfahrt / Gemeinderat
24. Brennholzgant
24. Fiire mit de Chliine / Ref. Kirche
24. Familienfeier mit Kleinkindern / Kath.Kirche
24. Feldschiesssen

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Beiträgen. 
Einträge für den Veranstaltungskalender können bis zum Redaktionsschluss  
an barbara.wuggenig@bluewin.ch gemeldet werden.


